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Die Jagdgesellschaft Warth-Weinin-
gen bietet aus heimischer Jagd Wild-
schwein- und Rehfleisch zum Verkauf 
an.

Text Christine Luley
Bilder «Wildschwein»: 
Jörg Sabel pixelio, MoHo-Art pixelio

«Natürlich gelangt nur einwandfrei-
es Wild in den Verkauf», sagt Markus 
Straub, der Obmann des Reviers Warth-
Weiningen. Er erzählt, wie das weidmän-
nisch erlegte Wild durch einen Metzger 
fachgerecht verarbeitet, nach Kunden-
wunsch portioniert und vakuumiert 
wird. Dabei stehen hohe Qualität und hy-
gienische Standards an erster Stelle. «Die 
Ausbeute eines 14 Kilogramm schweren 
Rehs beträgt nach dem Metzgen, ohne 
Knochen ca. sieben Kilogramm», berich-
tet Straub weiter. Und dass dieses Fleisch 
zu Schnitzel, zu Filet, Voressen, Ge-
schnetzeltem und Gehacktem verarbei-
tet, verpackt, beschriftet und mit Datum 
versehen wird. «Es kann nach Ausliefe-
rung direkt verbraucht oder bis ein Jahr 
tiefgekühlt werden».

Direktvermarktung
Wildtiere ernähren sich von natürli-

chen Produkten frei von Antibiotika und 
Zusatzstoffen. Straub weist darauf hin, 
dass das Fleisch einen geringen Fettge-
halt und einen hohen Eiweisswert hat, 
zart, reich an Mineralstoffen ist und sich 
durch ein feines Aroma auszeichnet.

Natürlich wird kein Wild auf Bestel-
lung erlegt. Die Verfügbarkeit richtet 

Wildfleisch direkt vom Jäger
Rehe lautete unsere Vorgabe für die Sai-
son 2019». Unter jagd-tg.ch finden sich 
weitere interessante Angaben. So ist zu 
lesen, dass der Thurgau 92 Jagdreviere, 
inklusiv vier Wasserjagdreviere, mit ca. 
400 Pächtern hat. 

Im vergangenen Jahr sind im Revier 
Warth-Weiningen unter anderem neun 
Rehe dem Verkehr zum Opfer gefallen. 
«Geflüchtete Tiere können schwer ver-
letzt irgendwo in Deckung tagelang lei-
den und qualvoll eingehen. Nur wenn 
Kollisionen unverzüglich gemeldet wer-
den, können Tiere gesucht und erlöst 
werden», sagt Straub. Für diese undank-
bare Aufgabe sind ebenfalls die Jäger zu-
ständig. Das grösste Unfallrisiko besteht 
während der Morgen- und Abenddämme-
rung sowie nachts. 

Vorgehen bei einem Wildunfall
1. Anhalten und Warnblinker ein-

schalten
2. Unfallstelle sichern
3. Polizei benachrichtigen Tel 117 
 (die Polizei bietet die Fachleute auf)
4. Sich einem Wildtier auf keinen Fall 

nähern
5. Auf Jagdaufseher warten

Wichtiger Hinweis: Wer einen 
Unfall nicht sofort meldet, macht 
sich strafbar und verliert den 
Versicherungsschutz!

sich nach der jeweiligen Jagdsaison. Die-
se dauert in der Regel von Oktober bis De-
zember. Rehe und Wildschweine können 
vereinzelt etwas länger erlegt werden.

Kontakt für Fleischbestellungen: 
Pächter der Jagdgesellschaft Warth-
Weiningen oder 
Markus Straub, Warth 
052 747 25 55 
markus.straub@gmx.ch

Natur und Artenschutz
Für die Jäger ist das Erlegen von Tie-

ren ein kleinerer Teil ihrer Aufgaben. 
Das eidgenössische Jagdgesetz regelt die 
Nutzung der Wildtierbestände. Es gilt die 
Artenvielfalt und die Lebensräume der 
Wildtiere zu erhalten, bedrohte Arten zu 
schützen und die von Wildtieren verur-
sachten Schäden auf ein tragbares Mass 
zu beschränken. An Wildschäden müs-
sen sich die Jagdgesellschaften im Kan-
ton Thurgau mit 15 Prozent beteiligen. 
«Die Jagd ist ein gesetzlicher Leistungs-
auftrag», sagt der Markus Straub. Die 
Behörde schreibt vor, was und wieviel 
in den Revieren erlegt werden muss. «30 

Die Jagdhornbläser vom Revier Warth-
Weiningen in Aktion / Bild Christine Luley
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Der Termin ist für alle Veröffentlichun-
gen bindend. Bitte Textbeiträge als 
Worddokument, Fotos separat im JPG-
Format und Inserate als PDF senden. 
Die definitive Text- und Bildauswahl, 
sowie auch allfällige Kürzungen ist 
Sache der Redaktion. Artikel werden 
nicht zum Gegenlesen angeboten.

Herzlich Willkommen und 
auf Wiedersehen

Silvia Dudler unterstützt ab 1.1.2020 
das räblus Team. Sie ist in Feuertha-
len aufgewachsen und lebt seit 2010 in 
Warth.

«Meine Lehre absolvierte ich in einem 
Treuhandbüro im Zürcher Weinland. 
Nach stetiger Weiterbildung und langer 
Erfahrungen in allen Bereichen des Treu-
handwesens wagte ich im Frühling 2017 
den Schritt in die Selbständigkeit. Sie er-
möglicht es mir heute, Beruf und Familie 
zu vereinen.

Zu meinen Hobbies zähle ich die Fa-
milie, im Sommer unseren Garten und im 
Winter den Langlaufsport. Im April 2019 
hat unsere Tochter Lisa die Familie kom-
plettiert. Sie ist der Grund, dass ich mehr 
im Dorf unterwegs bin und auch etliche 
neue Bekanntschaften schliessen konn-
te. Unter ihnen Christine Luley, die mich 
ansprach, ob ich Interesse hätte, im räb-
lus Team mitzuwirken. Spontan habe ich 
zugesagt, da ab Januar 2020 der Posten 
Finanzen neu zu besetzen ist. Mir ist es 
wichtig, damit einen kleinen Beitrag für 
unsere Dorfgemeinschaft zu leisten. Ich 
freue mich auf die Aufgabe und die da-
raus entstehenden Kontakte in unserem 
Dorf».

Auf Wiedersehen
Während acht Jahren war Alfons 

Lenz aus Uesslingen für die Finanzen der 
räblus verantwortlich. Sein Engagement 
verdient Respekt und Anerkennung. Als 
Buchhalter hat er einen wertvollen Bei-
trag zur Entwicklung und zum Überleben 
unserer Dorfzeitung geleistet.

Sämi Moser aus Warth amtete acht 
Jahre als Revisor. Wir danken Alfons und 
Sämi für die sachkundige und zuverlässi-
ge Arbeit und wünschen ihnen weiterhin 
alles Gute.

Wir freuen uns, in Heidi Munderich 
aus Elsau eine neue Revisorin gefunden 
haben.

Das räblus Team  
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Die Vielfalt und Lebendigkeit eines 
Dorfes liegt in der Summe der Akti-
vitäten und dem Engagement seiner 
Bewohner und Bewohnerinnen

Liebe Leserinnen und Leser

Einen wunderbaren Start ins neue 
Jahr durften wir beim Neujahrsapéro 
auf dem Begegnungsplatz erleben. Stim-
mungsvoll, gemütlich, wärmend und 
fröhlich. Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei der IG Generationen und dem 
Fischerverein Giessen für die tolle Vor-
bereitung und Durchführung. Euer Enga-
gement hat uns bereichert.

Die Gemeinde lädt ein, Vereine, Or-
ganisationen, Interessengemeinschaften 
und Behörden organisieren und ermögli-
chen solche Veranstaltungen. Die Bewoh-
ner besuchen unsere Gemeindeanlässe 
und zeigen damit ihre Wertschätzung 
und ihr Interesse.

Doch, was ist ein aktives Gemeindele-
ben? Wann wird es als passiv oder sogar 
hyperaktiv empfunden? Die Antworten 
dazu fallen wohl unterschiedlich aus. 
Das ist gut so und soll auch so bleiben. 
Trotzdem stimmt mich das abnehmende 
Engagement zu Gunsten der Allgemein-
heit in unserer Gesellschaft nachdenk-
lich.

Was wäre wenn:
– der Turnverein mangels Leitern keine 

sportlichen Aktivitäten für Jung und 
Alt mehr anbieten könnte?

– Der 1. August nur noch im privaten 
Garten gefeiert würde, weil sich kein 
Organisator für eine gemeinsame Feier 
findet?

– Sie diese Zeilen nicht mehr lesen könn-
ten, weil das aktuelle kleine Redakti-
onsteam keine Energie und Motivation 
mehr fände,unsere Dorfzeitung am Le-
ben zu erhalten?

– Ja, was würde uns dann alles fehlen?
– Was würde Ihnen ganz persönlich feh-

len?
– Wäre es einschneidend oder käme es 

gerade recht?

Wie es zukünftig mit der Freiwilligen-
arbeit und dem aktiven Gemeindeleben 
aussehen wird, zeigt die Zeit. Die Zeit, die 
wir uns dafür nehmen! Es ist nicht die 
Politik, die das entscheidet, sondern wir, 
jeder Einzelne von uns.

In diesem Sinne freuen wir uns auf 
alle kommenden Anlässe, die dank Ih-
nen zu einem aktiven Gemeindeleben 
beitragen. Wir werden es geniessen!

Simone Held, Gemeinderätin 

Mitteilungen aus dem Gemeinderat

Jahresschlussessen der 
Gemeindebediensteten

Als Dank für den Einsatz zum Woh-
le unserer Gemeinde fand am 10. Januar 
2020 das alljährliche Jahresabschluss-
essen der Gemeindebediensteten und 
Kommissionsmitglieder im Restaurant 
«Kreuz» in Warth statt. Es nahmen 48 
von 61 Bediensteten am Jahresabschluss-
essen teil. 

Editorial
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1. Baubewilligungen
Parz.-Nr. Bauherr Adresse Bauvorhaben 
803 Ursula Tobler Im Rohr 14, Warth Erstellung einer Luft-Wasser-Wärme-  
   pumpe 
357 Anita und Ralph Bürki Vogelhalde 3, Warth Erstellung eines Gartenhauses 
689 Markus Bachmann Weingartenstrasse 8, Weiningen Sanierung und Erweiterung des 
   Einfamilienhauses 
45 Marius Frei Lenzberg, Warth Erhöhung der Metallsilos inkl. 
   Befestigung des Hofplatzes 

  -  

2. Fachverband der Schweizerischen 
Kies- und Betonindustrie (FSKB): 
Inspektion Kiesgrube

Der Fachverband der Schweizeri-
schen Kies- und Betonindustrie (FSKB) 
inspizierte am 29. August 2019 die Kies-
grube der K. Geiges AG, Warth, und infor-
miert, dass diese Inspektion erfolgreich 
bestanden wurde.

3. Gestaltungsplan mit Umweltver-
träglichkeitsbericht über die 
Kiesabbauetappen

Die Gemeinderäte von Hüttwilen, 
Uesslingen-Buch und Warth-Weiningen 
koordinieren das Gestaltungsplanver-
fahren sowie die Umweltverträglich-
keitsprüfung für die Kiesabbauetappen 
4, 5 und 10. Da die Politische Gemeinde 
Warth-Weiningen «nur» Anstösserin der 
betroffenen Grundstücke ist, ist unsere 
Gemeinde nur am Rande von diesem Pro-
jekt betroffen. 

Der Gemeinderat Warth-Weiningen 
hat den Gestaltungsplan sowie den Um-
weltverträglichkeitsbericht über die 
Kiesabbauetappen 4, 5 und 10 der Parzel-
len Nrn. 416, 417, 521, 522, 1185 und 1186 
bewilligt.

4. Arbeitsvergaben
Defekter Luftentfeuchter im Pump-
werk der Kartause Ittingen

Bei der letzten Kontrolle im Juli 2019 
wurde festgestellt, dass der Luftentfeuch-
ter des Pumpwerks der Kartause Ittin-
gen defekt ist. Um einen einwandfreien 
Betrieb dieser Anlage zu gewährleisten, 
muss der Luftentfeuchter repariert bzw. 
ersetzt werden.

Der Gemeinderat Warth-Weiningen 
hat die M. Schlatter AG, Uesslingen, für 
die entsprechenden Arbeiten (Ersatz des 
Luftbefeuchters) beauftragt.

Sanierung der Trafostation an der 
Weingartenstrasse in Weiningen

An der Gemeindeversammlung vom 
13. Dezember 2018 hat das Stimmvolk 
von Warth-Weiningen einem Kreditbe-
gehren in der Höhe von CHF 440’500.– 
für die Sanierung der Mittelspan-
nungsanlagen zugestimmt. Im Zuge der 
Detailausarbeitung wurde festgestellt, 
dass die Niederspannungsanlage in der 
Trafostation «Weingartenstrasse» zusätz-
lich saniert werden muss. Vorgängig 
wird zudem eine Beleuchtung sowie eine 
neue Verteilung für die Betriebseinrich-
tung installiert.

Die Arbeiten an der Trafostation an 
der Weingartenstrasse in Weiningen 
wurden an die M. Schlatter AG, Uesslin-
gen, vergeben.

5. Schmutzwasserzuleitung / Abwas-
serdruckleitung mit Abwasserpump-
schacht in Weiningen

M. und B. Schiffmann, Weiningen, 
haben der Politischen Gemeinde Warth-
Weiningen ein Durchleitungsrecht für 
eine Schmutzwasserzuleitung bzw. eine 
Abwasserdruckleitung mit Abwasser-
pumpschacht eingeräumt. Um den Inhalt 
des Durchleitungsrechts grundbuchamt-
lich zu regeln, wurde mit den Grund-
eigentümern ein Personaldienstbarkeits-
vertrag abgeschlossen.

6. Kantonales Laboratorium: 
Untersuchungsbericht der Trinkwas-
serkontrolle in der Gemeinde Warth-
Weiningen

Das kantonale Laboratorium unter-
suchte Wasserproben aus den untenste-
henden Anlagen und teilt mit, dass alle 
Proben den lebensmittelrechtlichen An-
forderungen entsprechen:
– Quellwasser-Pumpwerk Rohr, Quellen  
 Winke
– Pumpwerk Warth, Uesslingerstrasse
– Grundwasser-Pumpwerk Geissel
– Nergeten, Messschacht, Wasser aus  
 Reservoir Schafferetsbuck

7. Container-Abstellplatz in 
Weiningen

M. und S. Dickenmann, Weiningen, 
haben sich bereit erklärt, ihr privates 
Land als Container-Abstellplatz zur 
Verfügung zu stellen. Der Gemeinderat 
Warth-Weiningen hat mit den Grund-
eigentümern einen Personaldienstbar-
keitsvertrag abgeschlossen, um die Ver-
wendung des Platzes grundbuchamtlich 
zu regeln.

8. Stellungnahme zur Teilrevision 
des kantonalen Richtplans

Mit Schreiben vom 24. September 
2019 lädt das Amt für Raumentwicklung 
des Kantons Thurgau im Rahmen eines 
Vernehmlassungsverfahrens zu einer 
Stellungnahme betreffend «Teilrevision 
des kantonalen Richtplans» ein.

Der Gemeinderat Warth-Weiningen 
schliesst sich vollumfänglich der Ver-
nehmlassungsschrift des Verbandes 
Thurgauer Gemeinden vom 30. Oktober 
2019 an. Zudem wird das Amt für Rau-
mentwicklung des Kantons Thurgau 
darauf hingewiesen, dass im vorliegen-
den Richtplanentwurf die Radstrecke 
Weiningen-Hüttwilen nicht als kanto-
nale Route erfasst wurde, obwohl diese 
vorhanden ist und vom Kanton Thurgau 
bewirtschaftet wird.

9. Tiefbauamt des Kantons Thurgau:
Stellungnahme der Politischen 
Gemeinde Warth-Weiningen zum 
überarbeiteten Gesamtverkehrs-
konzept Thurgau

Mit Schreiben vom 28. Juni 2019 lädt 
das Tiefbauamt des Kantons Thurgau 
im Rahmen eines Vernehmlassungsver-
fahrens zum überarbeiteten Gesamtver-
kehrskonzept Thurgau die Politische 
Gemeinde Warth-Weiningen zu einer 
Stellungnahme ein.

Der Gemeinderat Warth-Weiningen 
hat an seiner Sitzung vom 23. Oktober 
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2019 eingehend über das vorliegende 
Gesamtverkehrskonzept sowie die vor-
liegende Stellungnahme des Verbandes 
Thurgauer Gemeinden (VTG) beraten und 
beschlossen, sich grundsätzlich der Ver-
nehmlassung des VTG’s vom 30. Septem-
ber 2019 anzuschliessen. Die Politische 
Gemeinde Warth-Weiningen ergänzt die 
Stellungnahme des Verbandes Thurgau-
er Gemeinden jedoch um einige wichtige 
Argumente und hält unter anderem fest, 
dass es wichtig ist, auch im ländlichen 
Raum ein gut ausgebautes ÖV-Netz zu 
betreiben.

10. Gefährliche Verkehrssituationen 
auf der Hauptstrasse im Rohr in 
Warth: Überprüfung des Gefahren-
bereichs

Mit Schreiben vom 19. August 2019 
ersuchte der Gemeinderat Warth-Weinin-
gen das Tiefbauamt des Kantons Thur-
gau um die Überprüfung des Gefahren-
bereichs an der Hauptstrasse im Rohr in 
Warth. Für Gefahr in diesem Bereich sor-
gen vor allem Traktoren und Lastwagen, 
welche auf den Veloweg ausweichen, um 
andere Fahrzeuge vorbeizulassen. Auch 
die dortige Postautohaltestelle sorgt für 
ein gewisses Gefahrenpotenzial, da un-
geduldige Autolenker oft waghalsige 
Überholmanöver riskieren.

Das Tiefbauamt des Kantons Thurgau 
hat den Gefahrenbereich analysiert und 
teilt mit Schreiben vom 30. September 
2019 mit, dass die gewonnenen Erkennt-
nisse bei der nächsten Erhaltungsmass-
nahme dieses Strassenabschnittes in 
die Planung miteinbezogen werden. Zum 
jetzigen Zeitpunkt wird jedoch auf eine 
bauliche Anpassung verzichtet. 

11. Registrierung des Wappens 
der Politischen Gemeinde Warth-
Weiningen

Der Gemeinderat Warth-Weiningen 
hat beschlossen, das Wappen der Politi-
schen Gemeinde Warth-Weiningen im 
Online-Register des Eidgenössischen In-
stituts für Geistiges Eigentum (IGE) zu 
registrieren.

12. EDV: Mehrjahresvertrag GeSoft 
inklusive Technologie-Upgrade

Die Politische Gemeinde Warth-Wei-
ningen schliesst mit der Axians Ruf AG, 
Schlieren, einen neuen Mehrjahresver-
trag «GeSoft» inklusive Technologie-Up-

grade ab. Der neue Vertrag wurde per 1. 
Januar 2020 in Kraft gesetzt.

13. Weiterentwicklung Gemeinde-
haus / Projekt Infrastrukturgebäude: 
Siegerprojekt des Architekturwett-
bewerbs

Das Beurteilungsgremium sowie der 
Gemeinderat Warth-Weiningen bestimm-
te die Projektstudie Nr. 01 der AMJGS 
Architektur AG, Zürich, als Siegerprojekt 
des Wettbewerbs betreffend «Neubau 
Servicegebäude / Mehrgenerationenwoh-
nen».

Das Siegerprojekt überzeugt mit der 
vorgeschlagenen Volumetrie der Baukör-
per, der Integration der Baukörper in die 
Umgebung, der Qualität der Innenräume 
sowie summarisch mit dem Umgang der 
ortsbaulichen Situation.

Die Einwohnerinnen und Einwohner 
aus Warth-Weiningen werden im Rah-
men eines Informationsanlasses über 
das Siegerprojekt informiert. Die Verwal-
tung wird den Termin frühzeitig kommu-
nizieren.

14. Ersatzwahl eines Mitgliedes der 
Rechnungsprüfungskommission

Die Rechnungsprüfungskommission 
Warth-Weiningen besteht gemäss Arti-
kel 38 der Gemeindeordnung aus drei 
verwaltungsunabhängigen Mitgliedern 
sowie einem Suppleanten. Sie wählt aus 
deren Mitte eine Person, welche den 
Vorsitz führt und die Revisionsarbeiten  
leitet. Da sich der ehemalige Rechnungs-
revisor Heinz Zimmermann – trotz Wie-
derwahl – für das Amt als Gemeinderat 
entschieden hat, wurde am 20. Oktober 
2019 eine Ersatzwahl durchgeführt.

Benedikt Kutter, Warth, wurde mit 
ausgezeichneten 402 Stimmen (von ma-
ximal 406 Stimmen) als neues Mitglied 
der Rechnungsprüfungskommission 
gewählt. Das absolute Mehr betrug 204 
Stimmen.

Der Gemeinderat Warth-Weiningen 
gratuliert Benedikt Kutter herzlich zu 
diesem hervorragenden Wahlresultat, 
freut sich auf eine gute Zusammenarbeit 
und wünscht ihm für die künftige Aufga-
be als Rechnungsrevisor viel Freude und 
Befriedigung.

15. Gemeinderat Warth-Weiningen: 
Legislaturziele 2019–2023

An der Sitzung vom 23. Oktober 2019 

hat der Gemeinderat Warth-Weiningen 
die Legislaturziele 2019–2023 definiert. 
Eine detaillierte Zusammenstellung fin-
den Sie in den Schaukästen oder auf der 
Gemeindehomepage.

16. Staatskanzlei Thurgau: 
Gemeindefinanzkennzahlen 2018 / 
Finanzausgleich 2019

 
Gemeindefinanzkennzahlen 2018

Die meisten Thurgauer Gemeinden 
erwirtschafteten im Jahr 2018 einen Er-
tragsüberschuss. 74 Gemeinden schlos-
sen die Erfolgsrechnung 2018 mit einem 
Plus ab, 6 Gemeinden mussten einen Auf-
wandüberschuss hinnehmen. Damit gab 
es deutlich weniger Gemeinden als im 
Vorjahr, die das Jahr mit roten Zahlen ab-
schlossen (10 Gemeinden weniger).

Die Thurgauer Gemeinden haben ein 
komfortables Eigenkapitalpolster. Der 
Bilanzüberschuss summiert sich bei den 
HRM2-Gemeinden auf 96 % der direkten 
Steuern, es sind also genügend Reserven 
vorhanden, um künftige Aufwandüber-
schüsse zu decken.

Noch vor eineinhalb Jahrzehnten 
hatten die Thurgauer Gemeinden eine 
Nettoschuld von über CHF 200.00 pro 
Einwohner. Seither wurde diese abgetra-
gen und ab 2018 sogar ein Nettovermö-
gen angehäuft. Dieses erreichte im Jahr 
2010 einen Spitzenwert von CHF 323.00 
pro Einwohner. Im Jahr 2018 verfügten 
die Thurgauer Gemeinden über ein kom-
fortables Nettovermögen von CHF 221.00 
pro Einwohner. Die Politische Gemeinde 
Warth-Weiningen verfügte im 2018 über 
ein Nettovermögen von CHF 4’402.00 pro 
Einwohner.

Finanzausgleich 2019
Im Jahr 2019 wurden im Rahmen des 

Finanzausgleichs 19.1 Millionen Franken 
an 39 Gemeinden ausbezahlt. Dies sind 
2.4 Millionen Franken oder 14.6 % mehr 
als im Vorjahr. Die starke Zunahme ist 
auf eine Anpassung und Ausweitung bei 
der Abgeltung für Gemeinden mit Zent-
rumsfunktionen zurückzuführen.

Die volumenmässig stärkste Finanz-
ausgleichskomponente ist die Anhebung 
finanzschwacher Gemeinden auf die 
finanzielle Mindestausstattung. 2019 
wurden dafür rund 9.8 Millionen Fran-
ken entrichtet, was mehr als der Hälfte 
des Finanzausgleichs entspricht. Die Gel-
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der flossen an insgesamt 24 Gemeinden, 
deren Steuerkraft pro Einwohner unter 
82 % des kantonalen Durchschnitts lag. 
Gegenüber dem Vorjahr nahmen die Aus-
zahlungen an finanzschwache Gemein-
den um 3.1 Millionen Franken zu (+ 47 %).

Die Finanzierung der Beitragsleistun-
gen erfolgt zum einen durch einen Kan-
tonsbeitrag und zum anderen durch die 
Abschöpfung bei finanzstarken Gemein-
den, deren Steuerkraft pro Einwohner 
über dem Durchschnitt aller Gemeinden 
liegt. Im 2019 wurde bei 24 Gemeinden 
abgeschöpft. Der Gemeindebeitrag sum-
mierte sich auf 5.2 Millionen Franken, 
632’000 Franken mehr als im Vorjahr (+ 
13.7 %). Im Jahr 2019 steuerten die Ge-
meinden 27 % zur Finanzierung der Fi-
nanzausgleichszahlungen bei.

Die fünf grössten Gebergemeinden des Finanzausgleichs 
Gemeinden Abschöpfungsbetrag Steuerkraft /   
   Einwohner
 in 1’000 CHF pro Einw. in CHF in CHF
Bottighofen 1032.— 465.— 4’620.—
Warth-Weiningen 1665.— 496.— 5’127.—
Salenstein 1576.— 437.— 4’199.—
Ermatingen 1521.— 151.— 3’097.—
Horn 1336.— 122.— 3’052.—

17. Stiftung Kartause Ittingen: 
Verlängerung des Darlehensvertra-
ges um ein Jahr

Die Politische Gemeinde Warth-Wei-
ningen verlängert den Darlehensvertrag 
in der Höhe von CHF 750’000.00 mit der 
Stiftung Kartause Ittingen um ein Jahr 
bis zum 28. Februar 2021. Der Darlehens-
zins beträgt neu 0.25 %.

18. Kantonsbibliothek Thurgau: 
Beitragshöhe für die Jahre 2021 und 
2022

Die zu entrichtenden Gemeindebei-
träge 2021 und 2022 der Politischen 
Gemeinde Warth-Weiningen an die Kan-
tonsbibliothek Thurgau betragen CHF 
14’223.00. Der Beitrag setzt sich aus ei-
nem Sockelbeitrag von CHF 7.50 pro Ein-
wohnerin und Einwohner (Anzahl: 1’301) 
sowie einem Benutzerbeitrag pro akti-
vem Benutzer (Anzahl: 114) zusammen.

19. Freiwillige Zuwendungen an 
gemeinnützige Institutionen 

Die Politische Gemeinde Warth-
Weiningen hat im Jahr 2019 diverse ge-
meinnützige Institutionen mit total CHF 
2’000.00 unterstützt.

20. Vereinsentschädigungen 2019
Die Politische Gemeinde Warth-Wei-

ningen hat die Vereine für ihren wesent-
lichen Beitrag zu einer guten und aktiven 
Dorfgemeinschaft nach bestimmten Kri-
terien finanziell mit total CHF 7’900.00 
unterstützt. Der Gemeinderat schätzt die-
se freiwilligen Dienste sehr und bedankt 

sich an dieser Stelle herzlich bei allen 
Vereinsmitgliedern für ihr wiederum tol-
les Engagement im vergangenen Jahr.

21. Chlausumzug vom Sonntag, 
1. Dezember 2019, in Frauenfeld:
Unterstützungsbeitrag der Politi-
schen Gemeinde Warth-Weiningen

Wie schon seit 90 Jahren waren die 
Frauenfelder Chläuse auch im vergange-
nen Jahr am Sonntag, 1. Dezember 2019, 
von Ochsenfurt herkommend in die Stadt 
eingezogen und haben über 6’000 gross-
zügige «Päckli» in Kinderhände überge-
ben. Auch die Kranken im Kantonsspital 
sowie die Bewohner/-innen in den Al-
ters- und Pflegeheimen wurden von den 
Chläusen besucht.

Damit dieser schöne und stolze 
Brauch weiterleben kann, hat der Ge-
meinderat beschlossen, die Chlausgesell-
schaft Frauenfeld mit einem einmaligen 
Gönnerbeitrag zu unterstützen. Gleich-
zeitig bedankt sich der Gemeinderat bei 
der Chlausgesellschaft Frauenfeld für 
die Bereitschaft, diese Tradition zum 
Wohle unserer Gesellschaft auch weiter-
hin durchzuführen.

22. Gastgewerbe: Restaurant «Alpen-
blick»

Der Gemeinderat Warth-Weiningen 
hat Monika Lang, Weiningen, per 1. De-
zember 2019 das Patent zur Führung ei-
ner Wirtschaft mit Alkoholausschank 
für das Restaurant «Alpenblick», Weinin-
gen, erteilt.

23. Gastgewerbe: Volg Detailhandels 
AG / Volg-Filiale Warth

Der Gemeinderat Warth-Weiningen 
hat dem neuen Bereichsleiter «Verkauf», 
Kaspar Gisler, Matzingen, per 1. Januar 
2020 das Patent für den Kleinhandel mit 
gebrannten Wassern über die Gasse in 
der Filiale Warth der Volg Detailhandels 
AG erteilt.

24. Spitex Region Frauenfeld: 
Anpassung Leistungsvereinbarung

Um den Einfluss der Politischen Ge-
meinden auf die Spitex Region Frauen-
feld etwas zu erhöhen, hat der Gemein-
derat Warth-Weiningen den folgenden 
Anpassungen der Leistungsvereinba-
rung zugestimmt:
- Die Kündigungsfrist der Leistungsver-

einbarung wird von 1 auf 2 Jahre er-
höht, um die Planungssicherheit gegen-
seitig zu erhöhen.

- Die Politischen Gemeinden delegieren 
einen Gemeindevertreter – vertretend 
für alle beteiligten Gemeinden – in den 
Vorstand des Vereins.

- Die Gemeinden werden Mitglied des 
Vereins Spitex Region Frauenfeld.

25. Familienergänzende Kinder-
betreuung in Warth-Weiningen: 
Aktueller Stand

Wie an der Gemeindeversammlung 
vom 12. Dezember 2019 informiert, ha-
ben die Politischen Gemeinden gemäss 
Artikel 1 des Gesetzes über die fami-
lienergänzende Kinderbetreuung den 
gesetzlichen Auftrag, die Erhebung von 
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Angebot und Bedarf an familienergän-
zender Kinderbetreuung sicherzustellen. 

Eine seit Anfang April 2016 bestehen-
de Projektgruppe hat sich in den vergan-
genen Jahren intensiv mit dem Thema 
«Familienergänzende Kinderbetreuung» 
auseinandergesetzt und eine Bedarfser-
hebung durchgeführt. Dem Umfrageer-
gebnis konnte entnommen werden, dass 
in Warth-Weiningen ein Bedürfnis für 
ein flexibles und professionelles Ange-
bot einer Kinderbetreuung besteht. Ein 
solches Angebot entlastet die Familien-
strukturen und lässt Familie und Beruf 
besser miteinander vereinen. Dies ist 
wiederum ein wichtiger Faktor für die 
Wahl des Wohnsitzes.

Grosszügigerweise würde die Fami-
lie Spuhler, Weiningen, das zur Zeit nicht 
verwendete Elternhaus, Im Geissel 4, 
Weiningen, zu sehr günstigen Mietkondi-
tionen für die Kinderbetreuung zur Ver-
fügung stellen.

Da die KITA Pusteblume, Frauenfeld, 
grosses Interesse bekundete, bei der 
Randzeitenbetreuung in Warth-Weinin-
gen mitzuwirken, hat der Gemeinderat 
Warth-Weiningen entschieden, die KITA 
Pusteblume, Frauenfeld, mit der Führung 
der Randzeitenbetreuung zu beauftra-
gen. Die Verantwortlichen der KITA Pus-
teblume haben diese Variante – sowie 
den Standort Warth-Weiningen – mitt-
lerweile sorgfältig geprüft. Ausserdem 
haben sie durch eine Fachperson eine 
Analyse erstellen lassen, das heisst, eine 
Ermittlung der wirtschaftlichen Tragfä-
higkeit einer Randzeitenbetreuung an 
diesem Standort. Nach der Auswertung 
dieser Analyse hat die Gemeinde Warth-
Weiningen von der KITA Pusteblume lei-
der einen negativen Bescheid erhalten, 
da Warth-Weiningen zu klein ist, um 
eine Randzeitenbetreuung ökonomisch 
und kostendeckend zu betreiben. Der Ge-
meinderat Warth-Weiningen ist natürlich 
enttäuscht über diese Antwort – möchte 
sich aber dennoch bei der KITA Pusteblu-
me für die offene Kommunikation der 
Analyseergebnisse bedanken.

Weiteres Vorgehen
Die Projektgruppe überlegt sich, die 

interessierten Personen und Familien zu 
einem Gedankenaustausch einzuladen, 
um die Wünsche und Bedürfnisse der 
Bevölkerung besser zu spüren. Die Res-
sortverantwortliche verspricht, am Ball 

zu bleiben und zu gegebener Zeit über 
den weiteren Verlauf dieses Projektes zu 
informieren.

26. Staatskanzlei Thurgau: 
Statistische Mitteilung «Sozialhilfe»

 
Sozialhilfeausgaben

Erstmals seit zehn Jahren haben die 
Sozialhilfeausgaben der Thurgauer Ge-
meinden wieder deutlich abgenommen. 
In zwei von drei Gemeinden gingen die 
Unterstützungsleistungen im Jahr 2018 
zurück. Auch die Ausgaben pro Kopf der 
Bevölkerung waren tiefer als im Vorjahr.

Insgesamt wendeten die Thurgauer 
Gemeinden netto 33.9 Millionen Franken 
für die Sozialhilfe auf. Im Verhältnis zur 
Einwohnerzahl betrugen die Nettokosten 
im Jahr 2018 im Schnitt CHF 123.00 pro 
Einwohner (2017: CHF 145.00).

Sozialhilfequote 
Die Sozialhilfequote – der Anteil der 

unterstützten Personen an der Wohnbe-
völkerung – sank im Jahr 2018 auf 1.6 % 
(2017: 1.8 %). Im Vergleich zu den ande-
ren Kantonen ist die Sozialhilfequote im 
Thurgau tief. 2017 hatten lediglich acht 
Kantone eine niedrigere Quote als der 
Thurgau. Schweizweit lag sie bei 3.3 %.

Gut jede vierte Person, welche un-
terstützt wird, ist erwerbstätig und be-
kommt zur Deckung des Lebensunter-
haltes zusätzlich Sozialhilfe. Knapp ein 
Viertel der Sozialhilfefälle dauern seit 
mindestens fünf Jahren. Die Zahl der lau-
fenden Fälle mit einer langen Bezugsdau-
er hat in den vergangenen Jahren stetig 
zugenommen. Die Einpersonenfälle (nur 
eine Person aus einem Privathaushalt 
wird unterstützt) sind bei 50- bis 64-Jäh-
rigen am häufigsten.

Der Kanton Thurgau gab im Jahr 2018 
brutto CHF 91’378’377.00 aus. Die Politi-
sche Gemeinde Warth-Weiningen gab im 
2018 brutto CHF 229’236.00 aus, netto 
CHF 22’321.00 (= CHF 17.00 pro Einwoh-
ner). Dies ist erfreulich, besonders unter 
Anbetracht, dass in den letzten Jahren 
durchschnittlich CHF 54.00 pro Einwoh-
ner ausbezahlt wurden.

27. Asylwesen

Rückblick
Im dritten Quartal 2019 wurden in der 

Schweiz 3’690 Asylgesuche eingereicht. 

Das sind 0.7 % mehr als im dritten Quar-
tal 2018. In den ersten neun Monaten 
dieses Jahres wurden insgesamt 10’719 
Asylgesuche registriert, was einen Rück-
gang von 6.7 % gegenüber der Vorjahres-
periode entspricht. Im September 2019 
wurden 1’197 Gesuche eingereicht (9.1 % 
mehr als im September 2018). Die wich-
tigsten Herkunftsländer von Asylsuchen-
den in der Schweiz waren im September 
2019 Eritrea, Afghanistan, Türkei, Syrien 
und Algerien.

Verteilschlüssel per 30. September 2019
Per 30. September 2019 liegt der Ver-

teilschlüssel bei 0.27 %. Gegenüber dem 
zweiten Quartal 2019 ist er um 0.01 % 
gesunken. Der Bestand beträgt insge-
samt 747 Personen. In der Zuständigkeit 
der Gemeinden befanden sich per Ende 
September 2019 insgesamt 532 Personen 
und in den Durchgangsheimen 215. Die 
Zahl der effektiven Zuweisungen an den 
Kanton ist im dritten Quartal gestiegen, 
sie belief sich im Referenzquartal auf 57 
Personen. In der Politischen Gemeinde 
Warth-Weiningen lebt zurzeit 1 Person 
des Asylrechts. 

Steuererklärung 2019
Die Steuerverwaltung Thurgau ver-

zichtet seit der Steuerperiode 2014 aus 
Kosten- und Umweltschutzgründen auf 
den Versand der eFisc als CD-Rom. Die 
eFisc 2019 steht jedoch als Download-
Version unter www.steuerverwaltung.
tg.ch kostenlos zur Verfügung.

Wir machen Sie ausserdem darauf 
aufmerksam, dass die Frist zur Einrei-
chung der Steuererklärung bereits am 
30. April 2020 endet. Allfällige Fristver-
längerungsgesuche können auch elekt-
ronisch unter www.warth-weiningen.ch 
beim Steueramt Warth-Weiningen einge-
reicht werden.

Bei der Einreichung der Steuererklä-
rung 2019 bitten wir Sie, folgende Punkte 
zu beachten:
- Das Original-Hauptformular zur Steuer-

erklärung 2019 (Formular 1) ist immer 
einzureichen, da für die elektronische 
Weiterverarbeitung wichtige Identifika-
tionsdaten aufgedruckt sind. Dies auch, 
wenn Sie die Steuererklärung mit dem 
PC ausfüllen und das Original-Haupt-
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formular leer bleibt.
- Auf die Einreichung von leeren Formu-

laren ist mit Ausnahme des Original-
Hauptformulars zu verzichten.

- Bitte reichen Sie die Belege in der Rei-
henfolge Ihrer Angaben auf dem jewei-
ligen Formular ein. 

- Korrespondenzen, welche nicht direkt 
die Steuererklärung betreffen, sind zu-
oberst auf der Steuererklärung zu plat-
zieren.

- Sofern Sie die Original-Belege noch be-
nötigen, legen Sie bitte gut lesbare Be-
legkopien bei. Für zusammengehörende 
Kleinbelege empfiehlt sich die Verwen-
dung einer Sichtmappe

- Die Dokumente sind ohne Bostitch 
und Büroklammern sowie ungebun-
den einzureichen.

- Überprüfen Sie bitte das aufgedruckte 
Auszahlungskonto auf der Seite 1 des 
Hauptformulars. Falls noch kein Kon-
to vermerkt ist oder Sie eine Kontoän-
derung vornehmen möchten, füllen 
Sie die dafür vorgesehenen Felder aus 
(inkl. IBAN-Nummer).

Falls Sie die Steuererklärung online 
übermittelt haben, gilt diese als einge-
reicht, wenn die unterzeichnete Quittung 
zu den elektronisch übermittelten Steu-
ererklärungsformularen zusammen mit 
dem Hauptformular (Nr. 1) beim Steuer-
amt eingetroffen ist.

Mit der Einhaltung dieser Empfehlun-
gen ermöglichen Sie uns eine rationellere 
Verarbeitung und tragen damit zur Kos-
teneinsparung bei. Hierfür danken wir 
Ihnen herzlich.

 
Steueramt Warth-Weiningen 

Prämienverbilligung 
2020
Grundsatz

Gemäss dem seit 01.01.1996 gelten-
den Bundesgesetz über die Krankenver-
sicherung (KVG) erhalten Versicherte in 
bescheidenen wirtschaftlichen Verhält-
nissen einen finanziellen Beitrag an die 
Prämien für die obligatorische Kranken-
versicherung. Werden die Anspruchsvo-
raussetzungen erfüllt, wird die Prämien-
verbilligung an Personen ausgerichtet, 
die am 01.01. ihren steuerrechtlichen 
Wohnsitz oder Aufenthalt im Kanton 
Thurgau hatten oder während einem Teil 
des Jahres als Kurzaufenthalter/-innen 
oder Grenzgänger/-innen im Kanton 
Thurgau angemeldet sind und die in der 
Schweiz gemäss KVG obligatorisch grund-
versichert sind. Im Ausland wohnhafte, 
nicht erwerbstätige Familienangehörige 
von Niedergelassenen, Grenzgänger/-in-
nen, Jahres- und Kurzaufenthalter/-innen 
mit Schweizer bzw. EG-/EFTA-Staatsbür-
gerschaft sind ebenfalls zum Bezug einer 
Prämienverbilligung berechtigt, falls sie 
in der Schweiz gemäss KVG obligatorisch 
versichert sind.

Anspruchsberechtigung
Für die Berechtigung massgebend sind 

die persönlichen Verhältnisse am 1. Janu-
ar 2020 (Ausnahmen: Kurzaufenthalter/-
innen und Grenzgänger/-innen). Nach 
diesem Stichtag Geborene sowie aus dem 
Ausland oder einem andern Kanton zu-
ziehende Personen sind erst im Folgejahr 
bezugsberechtigt. Bei Bezüger/-innen 
von Ergänzungsleistungen wird die EL-
Prämienpauschale durch das Sozialver-
sicherungszentrum Thurgau (SVZ TG) 
monatlich direkt an die Krankenkasse 
überwiesen. In diesem Fall ist keine An-
meldung mehr einzureichen.

Berechnungsgrundlage
Grundlage für die Berechnung der 

Prämienverbilligung 2020 ist die pro-
visorische Steuerrechnung 2019 per 
Stichtag 31. Dezember 2019. Massgebend 
ist die einfache Steuer der satzbestim-
menden Faktoren. Lassen sich für die 
Prämienverbilligung 2020, gestützt auf 
die definitive Steuerveranlagung 2019, 
verschlechterte wirtschaftliche Verhält-
nisse nachweisen, so können die betref-
fenden Personen innert 30 Tagen nach 

rechtskräftiger Schlussrechnung, im Fal-
le der Jahresaufenthalter gestützt auf die 
Tarifkorrektur 2020, eine Neubemessung 
der Prämienverbilligung verlangen.

Bei Grenzgänger/-innen und Kurz-
aufenthalter/-innen wird das im Jahr 
2020 in der Schweiz erzielte Einkommen 
und bei IPV-berechtigten Familienmit-
gliedern zusätzlich das ausländische 
Einkommen und Vermögen kaufkraftbe-
reinigt.

Prämienverbilligung für Erwachsene
Es gelten drei Abstufungen:

Einfache Steuer Prämienverbilligung 
zu 100% in CHF 2020 in CHF  
bis    400.– 2’256.– 
bis    600.– 1’692.– 
bis    800.– 1’128.– 
 
Prämienverbilligung für Kinder
Die Prämienverbilligung für Kinder bis 
zum vollendeten 18. Altersjahr beträgt:

Einfache Steuer Prämienverbilligung 
zu 100 % in CHF 2020 in CHF 
bis 1’600.– 996.– 

Für Kinder, deren Eltern ein steuer-
bares Vermögen ausweisen, wird keine 
Prämienverbilligung entrichtet.

Ablauf
Die Gemeinden ermitteln per 1. Janu-

ar 2020 die bezugsberechtigten Personen 
und stellen diesen im Verlauf des Früh-
jahrs ein Antragsformular zu. Ausnah-
men: Personen, die im Jahr 2019 ihren 
Wohnsitz innerhalb des Kantons Thur-
gau gewechselt und kein Antragsformu-
lar erhalten haben, melden sich bis spä-
testens 31. Dezember 2020 bei derjenigen 
Gemeinde, in der sie am 1. Januar 2020 
Wohnsitz hatten. Kurzaufenthalter/-in-
nen müssen ihren Anspruch spätestens 
30 Tage vor ihrer Abreise ins Ausland 
bzw. vor Ablauf der Aufenthaltsbewil-
ligung bei der Gemeinde unter Vorwei-
sung des Versicherungsausweises und 
Nachweis der Prämienbeitragszahlun-
gen geltend machen. Grenzgänger-/innen 
haben ihren Antrag auf Prämienverbilli-
gung bis 31. Dezember 2020 bei derjeni-
gen Gemeinde zu stellen, wo ihr Arbeit-
geber seinen Sitz hat.

Die Bezugsberechtigten ergänzen das 
Antragsformular und unterschreiben es. 

Voranzeige Rechnungs-
gemeindeversammlung 
2020

Die Rechnungsgemeindeversammlung 
2020 findet am
Freitag, 5. Juni 2020, um 20.00 Uhr,
in der Mehrzweckhalle «Vogelhal-
de» statt.

Sie werden zu diesem Anlass wie ge-
wohnt separat eingeladen. Reservieren 
Sie sich dieses Datum bereits heute. 
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Das Formular muss innerhalb von 30 Ta-
gen seit Empfang an die Krankenkassen-
kontrollstelle der Gemeinde, in der die 
bezugsberechtigte Person am 1. Januar 
2020 Wohnsitz hatte, retourniert werden.

Jeweils gegen Ende Monat, erstmals 
ab Ende Mai 2020, erfolgt die Meldung 
der Prämienverbilligung an die Kranken-
kasse der bezugsberechtigten Person. 
Die Überweisung nimmt das Sozialversi-
cherungszentrum Thurgau (SVZ TG) vor. 
Die Gutschrift wird durch eine Zahlungs-
mitteilung dem Versicherten angezeigt. 

Weitere Informationen
Der Anspruch auf Prämienverbil-

ligung 2020 aufgrund der vorjährigen 
provisorischen Steuerrechnung ver-
fällt am 31. Dezember 2020. Wenn das 
Formular nicht fristgerecht eingereicht 
wurde, kann auch keine Neubemessung 
aufgrund der Schlussrechnung mehr 
verlangt werden. Sollten Sie von Ihrer 
Wohngemeinde im Frühjahr keinen An-
trag erhalten haben und sind Sie der 
Meinung, dass Sie aufgrund Ihrer Steuer-
faktoren zum Bezug der Prämienverbil-
ligung berechtigt sind, melden Sie sich 
bis spätestens 31. Dezember 2020 bei der 
Wohngemeinde, in der Sie am 1. Januar 
2020 Wohnsitz hatten. Diese Gemeinde 
wird Ihr Gesuch prüfen und Sie über das 
Ergebnis orientieren.

Für weitere Fragen über die Prämien-
verbilligung wenden Sie sich bitte an 
die Krankenkassenkontrollstelle der Ge-
meinde Warth-Weiningen. 

Reorganisation der 
Zivilstandsämter per 
1. Januar 2020

Per 1. Januar 2020 erfolgte eine Reor-
ganisation der Zivilstandsämter im Kan-
ton Thurgau. Die Zivilstandsämter der 
Bezirke  Frauenfeld und Münchwilen 
wurden zum Zivilstandsamt Thurgau 
West zusammengeschlossen.

Die neue Anschrift lautet wie folgt:
Zivilstandsamt Thurgau West
Bankplatz 1
8510 Frauenfeld
E-Mail: zivilstandsamt.west@tg.ch
Telefon: 058 345 13 20 

Bahn-, Bus- und Schiffs-
fahrplan 2020: 
Anpassungen

In der Dezember-Ausgabe der räblus 
veröffentlichte der Gemeinderat Warth-
Weiningen zuletzt die Stellungnahme 
des Departementes für Inneres und 
Volkswirtschaft des Kantons Thurgau 
betreffend «Änderungsbegehren zum 
Bahn-, Bus- und Schiffsfahrplan 2020».

Erfreulicherweise teilte uns das De-
partement für Inneres und Volkswirt-
schaft des Kantons Thurgau mit E-Mail 
vom 6. Januar 2020 mit, dass in der Zwi-
schenzeit einige Änderungsbegehren er-
füllt werden konnten.

Anpassungen des Fahrplans
Seit dem 15. Dezember 2019 stellen 

die Zusatz-Postautos der Linie 823 in 
der Hauptverkehrszeit gute Anschlüsse 
in Frauenfeld Richtung Weinfelden her. 
Dafür wurde der Fahrplan wie folgt im 
Minutenbereich angepasst:
- morgens fahren die Postautos 5 Minu-

ten früher ab Hüttwilen Richtung Frau-
enfeld (Anschluss nach Weinfelden)

- abends fahren die Postautos 6 Minuten 
später ab Frauenfeld nach Hüttwilen 
(Anschluss von Weinfelden)

Zudem kommt man neu bis um 22.45 
Uhr (Freitag und Samstag bis 23.45 Uhr) 
halbstündlich mit dem öffentlichen Ver-
kehr von Frauenfeld nach Weiningen.

Alle Beschreibungen und Ausfüh-
rungen zum neuen Fahrplan finden Sie 
unter: http://www.fahrplan-ost.ch/ange-
bot/#/gemeinde/Warth-Weiningen 

Hundehaltung 2020

Vor der Anschaffung eines Hundes
Wer einen Hund hält, muss eine Haft-

pflichtversicherung mit einer Deckungs-
summe von mindestens drei Millionen 
Franken abgeschlossen haben. Das Risi-
ko ist in der Regel in der üblichen Privat-
Haftpflichtversicherung eingeschlossen. 
Vergewissern Sie sich im Zweifelsfall bei 
Ihrer Versicherung über den Deckungs-
umfang. Weitere Information finden Sie 
auf dem Merkblatt «Hundehalter» auf der 
Gemeinde-Homepage.

Bewilligungspflicht
Einige Hunderassen werden als 

potentiell gefährlich bezeichnet. Wer 
einen solchen Hund im Kantonsgebiet 
halten oder ausführen will, benötigt im 
Voraus eine kantonale Bewilligung. Die-
se Bestimmung gilt auch für Personen, 
die nicht im Kanton Thurgau wohnhaft 
sind, wenn sie sich mit ihrem Hund im 
Thurgau in der Öffentlichkeit aufhalten 
wollen. Gesuche für eine Bewilligung 
müssen dem kantonalen Veterinäramt 
rechtzeitig eingereicht werden. Eine Be-
willigung ist weder auf eine andere Per-
son noch auf einen anderen Hund über-
tragbar. 

Nach der Anschaffung des Hundes
Alle Hunde müssen mit einem Mikro-

chip gekennzeichnet sein. Ersthundehal-
ter melden den Hund im Vorhinein bei 
den Gemeinden an. Nach der Erfassung 
durch die Gemeindeverwaltung im Ami-
cus, kann der Hundehalter zum Tierarzt 
gehen. Die Kennzeichnung und Registrie-
rung erfolgt durch einen praktizierenden 
Tierarzt resp. eine Tierärztin nach Wahl. 
Die Registrierung hat innerhalb von 10 
Tagen nach der Übernahme des Hundes 
zu erfolgen. 

Hundeausbildung
Das Thurgauer Hundegesetz schreibt 

vor, dass wer einen Hund mit einem Er-
wachsenengewicht von mindestens 15 
Kilogramm hält, innerhalb eines Jahres 
nach Anschaffung des Hundes einen 
Kurs über eine anerkannte praktische 
Hundeerziehung besuchen muss. Zwecks 
Sozialisierung empfehlen wir, auch mit 
kleinen Hunden ein entsprechendes 
Training zu absolvieren. Die anerkannte 
praktische Hundeerziehung umfasst ei-
nen Kurs mit mindestens zehn Lektionen 
mit Lerninhalten wie Leinenführigkeit, 
allgemeiner Gehorsamkeit und Verhal-
ten in der Umwelt. Sofern es das Alter zu-
lässt kann auch ein Welpenkurs besucht 
werden.

Die Liste der offiziell anerkannten 
SKN-Hundetrainer finden Sie auf der 
Homepage des BVET: http://bvet.bytix.
com/plus/trainer

Hundesteuer 2020
Die Hundesteuer beträgt für einen 

Hund CHF 80.00 und für jeden weiteren 
Hund im gleichen Haushalt CHF 130.00 
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pro Jahr (§ 10 Abs. 1 des Gesetzes über 
das Halten von Hunden). Damit die ent-
sprechenden Rechnungen im April 2020 
versandt werden können, bitten wir Sie, 
uns bis spätestens 31. März 2020 zu infor-
mieren, falls Sie einen neuen Hund ange-
schafft haben oder Ihr Hund verstorben 
ist. Besten Dank. 

Voranzeige Häcksel-
dienste 2020
Die nächsten Daten für den Häcksel-
dienst sind am 

Samstag, 14. März 2020
und
Samstag, 4. April 2020.

Wir werden Sie mittels Flugblatt noch-
mals über die anstehenden Häck-
seldienst-Termine informieren. Bitte 
melden Sie sich rechtzeitig mit dem 
Anmeldetalon des Flugblattes an. 

Sie erleichtern uns damit die 
Organisation. 
Besten Dank im Voraus.

Weitere Häckseldienste im 2020:
Samstag, 17. Oktober 2020
Samstag, 7. November 2020 

Pferderennen in Frauenfeld: 
Einladung zum 14. Gemeindecup 
am Pfingstmontag, 1. Juni 2020

Voranzeige Altpapiersammlungen 2020
Die nächste Altpapiersammlung ist am
Samstag, 14. März 2020.

Wir werden Sie mittels Flugblatt nochmals über die anstehenden
Altpapiersammlungen informieren.

Weitere Altpapiersammlungen im 2020:
Mittwoch, 17. Juni 2020 und
Samstag, 7. November 2020 

Seit 1920 finden am Pfingstmontag in 
Frauenfeld Pferderennen statt. Das tra-
ditionelle Pfingstrennen «14. Gemeinde-
cup» geht dieses Jahr am Montag, 1. Juni 
2020, über die Bühne.

Das vorläufige Programm für die 
Pfingstrennen 2020 sieht folgendermas-
sen aus:
– 5 Ponyrennen 
– 14. Gemeindecup Regio Frauenfeld 
– 10 Galopp- und Trabrennen 
– (5 Premium-Rennen)

Tickets fürs Pferderennen
Rennbegeisterte Einwohnerinnen 

und Einwohner von Warth-Weiningen 
können ab Mitte Mai 2020 direkt bei 
der Gemeindeverwaltung Gratis-Tickets 
für die Pfingstrennen in Frauenfeld be-
ziehen. Für Kurzentschlossene gibt es 
zudem die Möglichkeit, Tickets an der 
Tageskasse zu kaufen.

Geniessen Sie mit der ganzen Fami-
lie einen spannenden Tag und lassen Sie 
sich von der Festwirtschaft verwöhnen!
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Neu- und Umbau  

Sanierung / Renovation 

Landwirtschaftsbau 

Ingenieurtiefbau

Allgemeiner Tiefbau 

Erschliessung 

Bauservice / Kundenarbeiten  

Bauberatungen

Tschanen AG Müllheim |  www.tschanengruppe.ch

Raiffeisenbank Seerücken
Hauptstrasse 35
8505 Pfyn
Tel. +41 52 748 24 24
seeruecken@raiffeisen.ch
www.raiffeisen.ch/seeruecken

Wenn Sie uns zu Ihrer ersten Bank machen, dankt es Ihnen 
die ganze Region. 

Raiffeisenbank Frauenfeld
Zürcherstrasse 162
8500 Frauenfeld
Tel. +41 52 723 46 46
frauenfeld@raiffeisen.ch
www.raiffeisen.ch/frauenfeld

Jetzt 

Beratungstermin 

vereinbaren
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Zugezogen November 2019 – Januar 2020
Egeric Dragana, Zum Homberg 3, Weiningen
Frei Annika, Breitwies 8, Warth
Kämpf Alexander, Vogelhalde 28, Warth
Keller Maja, Frohnwiesstrasse 6, Weiningen

Es ist möglich, dass die nachfolgenden 
Zivilstandsnachrichten nicht vollständig 
sind, da betroffene Personen aus Daten-
schutzgründen auf eine Veröffentlichung 
in der räblus verzichten können. 

Im Zeitraum «November 2019 – Januar 
2020» verzeichnete die Gemeindeverwal-
tung sechs weitere Zuzüge und vier nicht 
publizierte Wegzüge.

Einwohnerkontrolle

Weggezogen November 2019 – Januar 2020
Anliker Michael, Breitwies 15, Warth
Bochsler Simone, Vogelhalde 36, Warth
Bucher Pius, Kirchgasse 13, Warth
Fehr Irene, Kirchweg 1, Weiningen
Laudin Selina, Breitwies 15, Warth
Sommer Rolf, Kirchweg 1, Weiningen
Walser Simon, Nergeten 5, Warth
Wasserfallen Irene, Untere Vogelhalde 22, Weiningen

Ehen
17.12.2019 Egeric Slavisa, von Felben-Wellhausen TG, in Weiningen und Egeric geb. Stankovic Dragana, 
 von Serbien, in Weiningen

Geburten
28.11.2019 Gubler Kimi Jonathan Sky, Sohn des Gubler Roland, von Lostorf SO und der Gubler Katrina, 
 von den Philippinen, in Weiningen
04.12.2019 Aemisegger Mino, Sohn des Aemisegger Tobias, von Hemberg SG und der Aemisegger Sina Gertrud,  
 von Aristau AG, in Warth
15.12.2019 Bächler Nico, Sohn des Bächler Mathias, von Kreuzlingen TG und der Meili Bettina, 
 von Homburg TG, in Warth

Todesfälle
12.11.2019 Hofmann Alexander, geboren am 12.05.1933, Witwer der Hofmann-Deininger Elisabeth, 
 von Schüpfen BE, in Warth
13.11.2019 Hofmann Emma Erika, geboren am 18.01.1922, Witwe des Hofmann Alfred, 
 von Warth-Weiningen TG, Weiningen

Yolanda Grob kann auf ein Viertel-
jahrhundert in der Gemeindekanzlei 
Warth-Weiningen zurückblicken. Ge-
rade in der heutigen Zeit ist Betriebs-
verbundenheit etwas Besonderes 
und Wertvolles.

Die räblus Nummer 2 vom Herbst 
1994 berichtet: «Die Ortsbehörden von 
Warth und Weiningen haben an der 
Sitzung vom 20. Juli 1994 Frau Yolanda 
Grob aus Frasnacht als Leiterin unserer 
Gemeindekanzlei gewählt. Wir wün-
schen ihr einen guten Start und viel 
Freude an dieser anspruchsvollen Auf-
gabe». 

Hundert Nummern später, in der 
räblus 102, gratuliert der Gemeinderat 
der tüchtigen Gemeindeschreiberin zum 
25-Jahr-Dienstjubiläum.

Yolanda Grob hat viel zur Gemeinde-
entwicklung beigetragen. Während 
eines Vierteljahrhunderts sind in der 
Gemeindekanzlei viele Behördenmit-
glieder ein- und ausgegangen. Sie ist als 
einzige seit dem Start der politischen 
Gemeinde Warth-Weiningen dabei.

Als langjährige und versierte Mit-
arbeiterin bewahrt sie den Durchblick 
und kennt in vielen Belangen die Hin-
tergründe. 

Der Gemeinderat und die Mitarbei-
ter der Verwaltung schätzen ihre Ver-
lässlichkeit, die genaue und verantwor-
tungsvolle Arbeitsweise und bedanken 
sich für den wertvollen Einsatz. 

Katharina Aeschbacher

Herzliche Gratulation
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Aus alten Schulaufsätzen
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Das Blättern in einem Aufsatzheft 
von 1944 ist wie eine Zeitreise. 
Eine Fünftklässlerin beschreibt 
ihren Alltag als Bauernkind. Das 
bedeutete: Tüchtig Mithelfen. 
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Fehr Treuhand GmbH | Sulackerstrasse 4 | 8501 Frauenfeld |  
Telefon 052 721 50 80 | Fax 052 721 50 85 | info@fehr-treuhand.swiss |  
www.fehr-treuhand.swiss | 

Buchführung | Steuerberatung |  
Gesellschaftsgründung | Personaladministration | 
Immobilien

W
 Dorfstrasse  26                                                             8532 Weiningen TG
Tel. 079 357 83 28            E-Mail   ttw@bluewin.ch

Mechanische Werkstatt 
Reparaturservice 

Auto-, Landmaschinen-
und Staplerservice

MABO
Gartenwelten

9548 Matzingen
Telefon 076 404 91 00
Mail: info@mabo-garten.ch
www.mabo-garten.ch
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In der Agenda der Vereine finden 
sich wiederkehrende Anlässe, wie 
der Stammtisch der IG Generationen 
oder die Kinderkleiderbörse der ÖFG. 
Der TV organisiert den Schnellsten 
Warth-Weininger und der VVWW ver-
wöhnt die Gäste am Grillfest.

Text und Bilder Christine Luley

Der Gemeinderat Warth-Weiningen 
lud im Januar zum traditionellen Infor-
mations- und Gedankenaustausch ein. 
Die Vertreter der Vereine und Institu-
tionen orientierten über ihre Aktivitä-
ten. Gemeindepräsidentin Katharina 
Aeschbacher dankte für den Beitrag zum 
aktiven Gemeindeleben. Die Gemeinde 
Warth-Weiningen schätzt das Engage-
ment und unterstützt die Vereinsarbeit 
mit finanziellen Beiträgen.

Geburtstagslieder machen einen Ge-
burtstag zu einem unvergesslichen Er-
eignis. Darum erfreut der Männerchor 
Weiningen und Nussbaumen die gelade-
nen Seniorinnen und Senioren mit einem 
Ständli. Der Männerchor steht übrigens 

neu unter der Leitung der Dirigentin Cé-
cilia Knöpfli Ugarte aus Chile. Man darf 
gespannt sein, ob im Chor neben traditi-
onellen Melodien nun heisse Rhythmen 
aus Südamerika einfliessen.

Wichtig ist, dass sich jemand für die 
Organisation der 1. August-Feier findet. 
Die Ökumenische Frauengemeinschaft 
und der Motorradclub BASUKAYA helfen 
mit, dass wir gemeinsam den Geburtstag 
der Schweiz feiern können.

Die Evangelische und die Katholi-
sche Landeskirche Thurgau begehen 
mit verschiedenen Veranstaltungen ihr 
150-jähriges Landeskirchenrecht. Etwas 
Besonderes verspricht die Himmelslei-
ter von Vincent Fournier. Der Künstler 
verschönert eine Treppe im Rebberg 
Kirchwingert mit blauen Brettern. In der 
Langen-Nacht am 5. Juni bleiben die Kir-
chentüren im ganzen Kanton bis Mitter-
nacht geöffnet.

Neben fixen Anlässen gibt es durchs 
Jahr auch nur angedachte, wie eine Be-
pflanzungsaktion mit den Primarschul-
kindern durch die Bürgergemeinde.

Vereine sorgen für 
vielfältiges Dorfleben

Alle Dorf-Vereine freuen sich auf 
weitere Mitglieder. Interessant war die 
Feststellung, dass die einen Bewohner 
sich darauf berufen, keine Zeit zu ha-
ben, während andere sich mehrfach in 
verschiedenen Vereinen engagieren. Die 
aktive Teilnahme vermittelt das gute 
Gefühl, etwas Sinnvolles für die Gemein-
schaft zu tun. 

Kontaktpflege beim Apéro. 

Vereine verbinden Menschen mit gleichen oder 

ähnlichen Interessen.
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Mehr Rücksicht 

auf Mensch und Tier  

beim Feuerwerk 

Die diskutierenden Krippenfiguren Bild Daniela Strasser
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Für die einen ist es Action und Spass. 
Für die, die es besinnlich mögen, ist 
der Silvester-Feuerwerkslärm ein Är-
gernis. Im weihnächtlichen Hüttli in 
der Breite haben Maria und Josef die 
Sache hautnah miterlebt.

Text und Bilder Christine Luley

Die Warther Kirchenglocken läuten 
das alte Jahr aus. Auf dem Spiel- und 
Begegnungsplatz wünschen Maria und 
Josef sich und der Welt Gesundheit und 
Frieden. Kurz vor Mitternacht beginnt es 
auf der Spielwiese laut zu krachen. Aus 
ist’s mit der Besinnlichkeit. Das Kind in 
der Krippe weint. 

Der Himmel brennt
Hinter dem Stall feuert eine Gruppe 

Raketen ab. Böller zischen mit lautstar-
kem Geheule oder schrillem Pfeifton in 
die Nacht. Die Hirten schauen sorgenvoll 
zum erleuchteten Himmel hinauf. Sie 
denken an die Tiere und können sich an 
den farbigen Luftbildern des goldenen 
«Schweifstern mit grünen Blinksternen» 
nicht begeistern. Das damit verbundene 
Knallen ist beängstigend.

«Gebrauchsanweisung beachten!», 
steht auf einer Kartonumhüllung. Doch 
dafür ist es zu dunkel. Die Feuerwerker 
achten nicht auf ausreichenden Sicher-
heitsabstand zu den Liegenschaften und 
messen der Flugbahn zu wenig Bedeu-
tung bei. Ein Grossteil von dem, was man 
hinauf schiesst, kommt als Rauch, Russ 
und Abfall wieder herunter.

Aus den Augen aus dem Sinn
Unfälle und Sachbeschädigungen 

durch fehlgezündete Raketen und Böller 
sind keine Seltenheit. Zum Glück ging 
die Knallerei glimpflich aus. Überreste 
der Raketen finden sich direkt vor der 
Haustüre des gegenüberliegenden Hau-
ses. Holzstängeli und Kartonbestand-
teile liegen auf dem Rebweg und in den 
umliegenden Gärten. Auf der Spielwie-
se zeugen zwei Kreise aus verbranntem 
Gras von der Abschussstelle. Es ist rück-
sichtslos, dass die Verursacher ihren 
Müll einfach haben liegen lassen. In an-
deren Quartieren räumen Menschen die 
Spuren ihres Feuerwerks am nächsten 
Morgen auf.

Äusserst bedenklich ist der nicht ab-
baubare Müll: Kleine schwarze Splitter, 
verursacht durch Kugelraketen aus di-
ckem Plastik. Die Hirten denken an die 
gesundheitlichen Schäden für weidende 
Tiere und dass diese scharfen Kunststoff-
teile für barfusslaufende Kinder unange-
nehm sind.

Dann dreht sich die Diskussion der 
Krippenfiguren um den allgegenwär-
tigen Klimanotstand. Es wird mit Er-
staunen festgestellt, dass die Feinstaub-
Belastung in dieser Neujahrsnacht kein 
Thema ist. Gemäss Studie des Bundesam-
tes für Umwelt aus dem Jahr 2018 wer-
den in der Schweiz alljährlich 2000 Ton-
nen Feuerwerkskörper abgebrannt. 

Die Balance zwischen dem eigenen 
Spass und der Belastung für die Bewoh-
ner in der Umgebung beschäftigt die Ge-
müter. 

Das heilige Paar und die Hirten sind 
sich einig, dass alles eine Frage von ge-
genseitiger Rücksicht und Toleranz ist. 
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Hungerbüelstrasse 12b, 8500 Frauenfeld
Tel. 052 721 13 13, Fax 052 730 08 93

info@sc-haller.ch, www.sc-haller.ch

Innenausbau · Küchen · Bäder · Möbel · Restauration

Otto Wägeli AG
Bau- und Möbelschreinerei
8524 Iselisberg-Uesslingen
E-Mail info@waegeli.ch
Web www.waegeli.ch

‹Bilden die Profis›
von morgen aus

Ihr Partner für
Innenausbau · Umbau · Küchen · Bäder · Möbel

Wir setzen auf die Zukunft.
Zurzeit absolvieren 6 Lernende
eine handwerkliche, anspruchsvolle
und lehrreiche Ausbildung als
Schreiner/in EFZ in unserem
Betrieb.

STRASSEN-, TIEF- UND FLUSSBAU Im Adli 9   8532 Warth   www.geiges-ag.ch

Hier ist unser Zuhause, hier sind wir verwurzelt, hier kennt man sich. 
Seit über 50 Jahren.

REGIONAL.

Moosweg 9, 8500 Frauenfeld
Tel. 052 722 26 16
www.bachmann-hauswartungen.ch

Hauswartungen
• 24-h-Service, 365 Tage
• Unterhalt und Spezialreinigungen
• Winterdienst
• Technische Betreuung

Garten
• Umgebungspflege
• Umgestaltung
• Rasenunterhalt
• Baumpflege und Winterschnitt

Verkauf und Beratung von
• Reinigungsmaschinen
• Reinigungsgeräten
• Reinigungszubehör
• Soleanlagen für Winterdienst

Hauswartungs-Service und Gartenpflege

·
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Am 13. November 2019 besuchten die 
Kinder des Kindergartens die Igelsta-
tion in Frauenfeld. 

Sie erfuhren viel Wissenswertes über 
die stachligen Tiere und wie kranke, ver-
letzte oder kleine Igelwaisen aufgepäp-
pelt werden. 

Vo de 
Schuel 
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www.kurz-ag.ch 052 315 21 11

Fassadenrenovationen, Aussenwärmedämmungen, 
Baumeister- und Malerarbeiten

Rufen Sie uns an für eine kostenlose Beratung

www.kurz-ag.ch                                                           052 315 21 11

Mit Naturverbundenheit für die Umwelt

Tel: 052 720 81 60
info@hanskeller.ch
www.hanskeller.ch

Hans Keller Energietechnik AG
Ulmenstrasse 76  
8500 Frauenfeld

Öl- und Gasbrenner

Heizung, Lüftung

Sanitär

Solaranlagen

Wärmepumpen

Optimierung HLK

Ingenieurbüro

Energieberatung

Unsere regionalen Produkte 
aus erneuerbaren Energien!

 

970_0018011_Inserat_Produkte_54_60mm_180614.indd   1 14.06.18   13:29

 Jetzt mehr erfahren 

und online bestellen:

werkbetriebe-frauenfeld.ch /

kundenportal

Unsere regionalen Produkte 
aus erneuerbaren Energien!
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Aus dem Vereinsleben

Kugelstossen mit Steinen aus der Thur

Der Turnverein sucht 
ab dem Schuljahr 
2020/2021 ein oder zwei 
neue Kituleiter-/innen 

Auf Initiative von Simone Held im 
Herbst 2011 wurde das Kitu wieder neu 
ins Leben gerufen und seither leitet sie es 
mit riesigem Herzblut. Vor gut einem Jahr 
nun hat sie sich entschieden, im Sommer 
2020 als Kituleiterin aufzuhören.

Ihre Kinder sind aus dem Kitualter 
rausgewachsen und damit verändern 
sich auch bei ihr die Interessen und 
Schwerpunkte in ihrem Leben.

Das Kitu ist für Simone eine grosse 
Herzensangelegenheit und sie sagt: «Die 
investierte Zeit gibt viel zurück und es 
macht mir immer grosse Freude mit den 
Kids, ich darf viel lernen!»

Umso mehr freut es Simone, das Kitu 
jemand neuem weiter zu geben. Simone 
ist der festen Überzeugung, dass es wei-
terhin Eltern gibt, die die Wichtigkeit 
eines Angebots wie das Kitu sehen und 
bereit sind, für die Entwicklung in be-
wegter Form für Kinder einzustehen. Sie 
ist auch gerne bereit, ihre Unterlagen, 
Lektionen, Tipps und Erfahrungen weiter 
zu geben und einer neuen Leiterin oder 
einem neuen Leiter den Start auf diese 
Weise zu erleichtern. 

Hast du Lust, etwas Neues in Angriff 
zu nehmen? Ein Gespür für Kinder 
und die Freude, mit den Kindern et-
was zu erleben, ist die beste Voraus-
setzung! Alles andere kommt von 
selbst ...

Simone Held freut sich auf deine Kon-
taktaufnahme! Ein Einstieg als Leiter-/in 
ist bereits jetzt jederzeit möglich! 

TV Warth-Weiningen
Claudia Gubler
Seraina Hungerbühler
Co-Präsidentinnen

Zwischen dem Turnen von einst und 
heute liegen Welten. Fern von Drill 
wird gerade im KiTu in spielerischer 
Form die Freude an der Bewegung ge-
weckt. 

Text Christine Luley

Die Fotografie «Bubenturnen an der 
Thur» stammt aus der Sammlung von 
Urs Bühler. Die Aufnahme vermittelt ei-
nen Einblick in die «körperliche Ertüch-
tigung durch turnerische Übungen». Zu 
einer Zeit, als es in dörflichen Gebieten 
noch keine Turnhallen und kaum Turn-
geräte gab. Vermutlich üben die Knaben 
auf dem Bild Kugelstossen mit Steinen 
aus der Thur. 

Es findet sich darauf keine Jahresan-
gabe, nur den Hinweis auf Otto Herzog, 
Lehrer in Warth von 1933 bis 1950. 
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  BADEZIMMER UMBAU?

· Badezimmer umbauen
· Wassererwärmer entkalken
· Armaturen reparieren
· Sanitär-Installationen überprüfen

Unser Team erledigt diese Arbeiten fach-
kundig, speditiv und sauber.

Ob moderne Badewanne, Duschenrinne, 
Dusch-WC, Waschtisch oder Spiegelschrank, 
wir beraten Sie gerne. Eine prompte Lieferung 
sowie die einwandfreie Montage der Apparate 
ist für uns selbstverständlich.

Ziegeleistrasse 8 T 052 721 16 82
8500 Frauenfeld sanitär-frauenfeld.ch

Hungerbüelstr. 22, 8500 Frauenfeld
Tel. 052 365 12 20, info@wolf-bodenbelaege.ch

Showrooms in Müllheim und Oberstammheim
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Altpapiersammlung 

Am Samstag, den 9. November, führ-
te der Verschönerungsverein Warth-
Weiningen zusammen mit der IG 
Spielplatz die letzte Papiersammlung 
im 2019 durch.

Text Pius Krähemann
Bilder Thomas Held

Rund 20 Kinder und ein Dutzend Er-
wachsene versammelten sich an jenem 
Samstagmorgen beim Schulhaus Vogel-
halde. Nach wenigen Anweisungen und 
der Vergabe der Sammelrouten durch 
Thomas Held machten sich die Anwe-
senden auf den Weg, um in Weiningen, 
Warth und den umliegenden Weilern das 
bereitgestellte Papier einzusammeln.

Nach gut 2½ Stunden harter Arbeit 
trafen sich die Helfer dann schliesslich 
wieder beim Schulhaus. Von dort ging 
es zum Restaurant «Weinberg» in Warth, 
wo ein feiner Spaghetti-Plausch auf die 
hungrigen Papiersammler wartete.

Den Kindern hat das Papiersammeln 
sichtlich Spass gemacht. Der Erlös aus 
der Sammlung kommt den Kindern und 
Jugendlichen in der Gemeinde bei künf-
tigen Aktivitäten und Anlässen wieder 
zugute. 

Die nächste Papiersammlung unter 
dem Patronat des TV Warth-Weiningen 
findet am Samstag, den 14. März 2020, 
statt.
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de Maus war ein ständiger Begleiter bei 
den verschiedenen Geschichten.

So gelang es dem einfallsreichen Ge-
schichtenerzähler, während der einstün-
digen Vorstellung nicht nur die Kinder, 
sondern auch die Grossen immer wieder 
zum Lachen zu bringen.

Mit grossem Applaus wurde die Vor-
stellung des Künstlers schliesslich been-
det. Beim Ausgang bot sich den Kindern 
und Erwachsenen noch die Gelegenheit, 
eine CD oder ein Buch von Lorenz Pauli 
zu kaufen und nochmals ganz nahe an 
den Geschichtenerzähler heran zu kom-
men.

Ebenfalls kamen die Anwesenden 
nach dem Geschichtenanlass in den Ge-
nuss, in der Turnhalle durch einen Kin-
derflohmarkt zu schlendern, wo allerlei 
Sachen zum Kauf angeboten wurden. 

Eine Hand voll Buchstaben, ein Kopf 
voll Geschichten. So beginnt auf der 
Webseite die Biographie von Lorenz 
Pauli und charakterisiert den Berner 
Geschichtenerzähler in einem Satz 
punktgenau.

Text Pius Krähemann
Bild Thomas Held

Am Samstag, den 23. November 2019, 
folgten gut 70 Kinder und Erwachsene 
einer Einladung des Verschönerungsver-
eins und kamen in die Mehrzweckhalle 
Warth-Weiningen zur Vorstellung von 
Lorenz Pauli.

Nach einer kurzen Einführung durch 
den VVWW Präsidenten Martin Meuli 
wurde die Bühne mit Applaus an den Ge-
schichtenerzähler übergeben.

Aus dem geöffneten Laptop des Er-
zählers und Autors kullerten anfangs 
lauter Buchstaben. Die anwesenden Kin-
der wurden alsdann von Lorenz Pauli 
aufgefordert, aus zufällig ausgewählten 
Buchstaben Wörter zu benennen.

So entstand eine handgestrickte un-
terhaltsame Geschichte eines Raben und 
einer Eule, welche sich nach dem Ver-
zehr einer vergifteten Banane schliess-
lich im Magen eines fliegenden Wales 
wiederfanden.

Weiter ging die Geschichten-Reise 
mit einem sprechenden Papierkübel, wel-
cher seine «Klappe» nicht halten konnte 
und immer noch einen Kommentar oder 
einen Wunsch zu den einzelnen Ge-
schichten parat hatte. Auch eine piepsen-

Lorenz Pauli zog Jung 
und Alt in seinen Bann

Räbeliechtliumzug

Am Donnerstag, den 7. November, 
trafen sich die Kinder des Kinder-
gartens und der Unterstufe bei der 
Mehrzweckhalle zum traditionellen 
Räbeliechtliumzug. 

Text Pius Krähemann
Bilder Thomas Held

Am Vorabend hatten sich die Pa-
pis, Göttis und Grossväter bereits zum 
Schnitzen und Verzieren der Räben ge-
troffen. So entstanden für den Umzug 60 
individuelle und prachtvoll geschnitzte 
Kunstwerke für die Kinder.

Am Umzugsabend machte sich die 
Kinderschar nach dem Anzünden der 
Kerzen mit ihren Eltern auf den Weg. Bei 
trockenem Wetter ging es über die Schul-
treppe Richtung Vogelhalde. Via Dorf- 
und Schulstrasse führte der Weg schliess-
lich wieder zurück zur Mehrzweckhalle. 
Dank ausgeschalteter Strassenbeleuch-
tung leuchteten die kunstvoll geschnitz-
ten Räben in der Dunkelheit umso mehr.

Wieder zurück beim Schulhaus war-
teten heisse Wienerli, Brot und feine war-
me Getränke auf die Teilnehmer. 
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Rebgut Jäger · Christian & Edith Jäger

Haldenhof · 8536 Hüttwilen
Natel  079 476 81 53 · www.rebgut-jaeger.ch

Unsere gemütliche Wein-Stube hat Platz für 80 Personen. 
Feiern Sie Ihre Feste, wie sie fallen. 

Rebgut Jäger · Christian & Edith Jäger

Haldenhof · 8536 Hüttwilen
Natel  079 476 81 53 · www.rebgut-jaeger.ch

Unsere gemütliche Wein-Stube hat Platz für 80 Personen. 
Feiern Sie Ihre Feste, wie sie fallen. 

Leo Hasler AG
052 747 22 41 / www.leohasler-ag.ch

Bauunternehmung in Warth

Ob bei Neubauten oder Umbauten,
         wir setzen Ihre Pläne um.

CH–8524 Uesslingen
Tel 052 744 50 50
schlatter-elektro.ch
Haushaltgeräte
Elektroinstallationen
Telekommunikation
24 Stunden Service

Komfort aus Technik
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 ... für Kinder/Mütter/Väter/Grosseltern… 

Wir freuen uns auf gemeinsames Spielen und 
Plaudern auf dem Spielplatz - sei es für kurz oder 
lang! 

 

 
Di, 7. März  15.00 – 16.30 Uhr  Spielplatz der Schulanlage Warth-
Weiningen 
Sa, 25. März  10.00 – 13.00 Uhr  Frühlings-Chnopf-Börse und Repair 
Café, MZH W-W 
Mi, 29. März 15.00 – 16.30 Uhr  Spielplatz Breite in Warth 
Fr, 21. April  15.00 – 16.30 Uhr   Spielplatz der Schulanlage Warth-
Weiningen 
Do, 4. Mai  15.00 – 16.30 Uhr  Spielplatz Breite in Warth 
Fr, 12. Mai ab 16.30 Uhr  Spielplatz Breite in Warth ab 17.00 Uhr 

Bräteln, 
      zusammen mit der IG inkl. Volleyball, Badminton 
Fr, 9. Juni      Schnellster Warth-Weininger 
Mi, 14. Juni  15.00 – 16.30 Uhr  Spielplatz Breite in Warth 
 
 Gerne nehmen wir jederzeit neue Kontaktadressen in unsere Spielplatzkartei auf. 
 Mailt eure Adresse dafür bitte an sarah.luescher@outlook.com - danke! 
 
 Herzliche Grüsse Mir freued üs uf Chli und Gross! 
    Familie Sarah Lüscher (076 503 33 31, 
sarah.luescher@outlook.com) 
    Familie Daniela Castro (076 639 44 58, 
daniela_swi_port@gmx.net) 
     
 
 

Päckliaktion 2019

Grosse Freude hatten wir beim Päck-
li einpacken. Wir erhielten so viele ge-
strickte Sachen, dass wir jedes der 25 
Päckli, nebst dem von der Ostmission 
gewünschten Inhalt, mit Mützen, Schal, 
Socken und mit weiteren Stricksachen 
bestücken konnten.

Der Aufruf für Geschenkpapier hat 
voll eingeschlagen. So sind 15 schmu-
cke Kinder- und 10 Erwachsenenpäckli 
entstanden. Susi Bolt hat auch wie schon 
in den Jahren zuvor weitere Päckli aus 
dem Dorf entgegengenommen. Mitte No-
vember konnten wir der Sammelstelle in 
Frauenfeld 57 Päckli übergeben.

Ganz herzlichen Dank an diejenigen 
ÖFG Mitglieder, die zum Gelingen der 
diesjährigen Päckliaktion beigetragen 
haben. 

Weihnachtsgeschenkli-Bastelkurs

An drei Mittwochnachmittagen im 
November bastelten 30 Kinder Weih-
nachtsgeschenkli für Mami, Papi, Gross-
eltern, Gotti und Götti. Vier verschiedene 
Bastelarbeiten kamen unter der Leitung 
von Mirjam Frei, Yvonne Kramer und 
Katja Meuli zustande. 

Die Kinder entwarfen selber Moos-
gummi-Stempel und bedruckten damit 
Handwerker-Handschuhe und das pas-
sende Geschenkpapier.

Aus Stoffresten und Filz nähten die 
Kinder fein duftende Lavendelmäuschen.

Mit Wattenstäbli verzierten die Kin-
der nach Aborigines-Art den Deckel der 
Wattenstäbli-Box.

Aus alten Petflaschen entstanden 
praktische Schnur-Spender, welche mit 
Serviettentechnik und Washitap verziert 
wurden.

Die Kinder arbeiteten sehr fleissig 
und freuten sich über den feinen Zvieri, 
welcher an allen drei Nachmittagen von 
einigen Müttern gespendet wurde. 
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Unsere verschiedenen 
Fachgebiete reichen 
von der Energieverteilung 
bis hin zu Beleuchtungen 
und Fernmeldeanlagen.
Wir sind ein professioneller 
Partner für Energieversorger, 
Industrie, Verkehr und 
Öffentliche Hand.

Selbstverständlich ist unser 
traditionsreiches Unternehmen 
auch nachher für Sie da;
notfalls rund um die Uhr.

Wir wissen,
wie man 
damit umgeht 

www.pfi ster-starkstrom.ch

Räblus

Bei uns geben Sie 
den Ton an.
Ich bin für Sie da
Chiaro Tomaselli, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 052 725 20 22, M 076 443 35 96, chiaro.tomaselli@mobiliar.ch
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mobiliar.ch

Generalagentur Frauenfeld
Ernst Nüesch

Thundorferstrasse 10a
8500 Frauenfeld
T 052 725 20 20
frauenfeld@mobiliar.ch
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Generalagentur Frauenfeld
Ernst Nüesch

Thundorferstrasse 10a
8500 Frauenfeld
T 052 725 20 20
frauenfeld@mobiliar.ch
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Kegelabend in der 
Kartause Ittingen

Ein paar Frauen trafen sich am Frei-
tag-Abend in der Kartause zum Kegeln. 
Es war ein geselliger Abend mit Sport, 
Wein und feinem Pizzabrot. 

Adventskranzbinden 
mit Adventskaffee und 
Kinderbasteln

Wie jedes Jahr nutzten über 25 Frauen 
und viele Kinder das Angebot, Advents-
kränze zu binden und etwas Kleines für 
Weihnachten zu basteln. Wieder brach-
te uns Peter Keller Weisstannenzweige 
und auch die Stieger AG belieferte uns 
mit Schnittresten aus der Gemeinde. Wir 
bedanken uns herzlich bei den Spendern 
für das vielfältige Grünzeug.

Die Stimmung war sehr gelungen, 
tolle Adventskränze entstanden und Ge-
spräche bei Kaffee und Kuchen wurden 
geschätzt. 

Adventsfenster 2019

Erfreulich war, dass der Adventsfens-
ter-Kalender sich lückenlos füllte. Leider 
gab es kurzfristige Abmeldungen, was 
für uns als Organisatoren eher mühsam 
war. Zum Glück gab es sehr spontane 
Lückenfüller, wie Elvira und Bernhard 
Harnickell, welche uns aushalfen – vie-
len Dank.

Am 30. Dezember besuchten wir auf 
einem Rundgang durch Warth-Weinin-
gen die Fenster und schätzten deren 
Vielfältigkeit, Kreativität und die gute 
Verteilung durch das ganze Dorf. Beim 

Besichtigen der Fenster ist uns aufgefal-
len, dass es viele andere schön dekorier-
te Fenster und Häuser gibt, welche sich 
nicht am offiziellen Adventsfenster-Ka-
lender beteiligen. 

Wir freuen uns, wenn sich diese Be-
wohner für die Adventsfenster 2021 auch 
anmelden würden. Für das Mitmachen 
möchten wir informieren, dass man ein 
Fenster anbieten kann auch ohne Mit-
glied der Ökumenischen Frauengemein-
schaft zu sein. Zudem wird eine Stubete 
gar nicht erwartet.  
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Der Samichlaus besucht 
die Kinder

Unsere Samichläuse und deren 
Schmutzlis durften über 20 Familien mit 
über 70 Kindern besuchen.

Sogar die Spielgruppe Seifenblöterli 
und den Spielplatztreff besuchte der Sa-
michlaus und wurde mit vielen leucht-
enden Kinderaugen belohnt. Die Kinder 
trugen Sprüchli vor, sangen oder musi-
zierten für die besonderen Gäste.

Schön, dass unsere Samichläuse so 
viele Familien und Kinder besuchen 
durften und der schöne Brauch des St. 
Nikolaus an unsere jüngsten Einwohner 
weitergeben wird. 

Lust zum Guetzle 
aber nicht alleine

Acht Frauen und zwei Kinder versam-
melten sich am Samstagmorgen in der 
Kochschule in Hüttwilen. Jede brachte 
mindestens einen doppelten Guetzliteig 
mit. Während drei Stunden wurde flei-
ssig ausgestochen, gebacken und ver-
ziert. Es duftete herrlich und wir freuten 
uns auf jedes missglückte Stück, das 
man sofort probieren durfte. 

Alle Guetzli wurden am Schluss un-
ter den Teilnehmerinnen aufgeteilt und 
so konnte jede 12 Sorten Gebäck mit 
nach Hause nehmen.  
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Vorschau

Theaterprojekt in Warth-Weiningen

Träumst du davon, mit einer richtigen Schauspielerin zu
proben und Tipps und Tricks von einem Theaterprofi
zu bekommen? Dann bist du hier genau richtig!
Melde dich an für den Theaterworkshop mit Aufführung
am 1. August 2020!

KICK-OFF  
Mittwoch, 25. März 2020, Nachmittag
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Hast du Lust
Theaterluft
zu schnuppern
und mit
anderen
Kindern
und
Jugendlichen
auf der Bühne
etwas
zu performen?

Hast du Lust Theaterluft zu schnup-
pern und mit anderen Kindern und 
Jugendlichen auf der Bühne etwas zu 
performen?

Träumst du davon, mit einer rich-
tigen Schauspielerin zu proben und 
Tipps und Tricks von einem Theater-
profi zu bekommen? 

Dann bist du hier genau richtig!

Wir suchen Kinder ab der 2. Primar-
klasse bis zur 2. Oberstufe, die Lust am 
Theaterspielen haben, an diesem Work-
shop mitmachen und im Rahmen der 1. 
August-Feier in Warth-Weiningen auftre-
ten möchten. 

Kick-off Veranstaltung  
Mittwoch, 25. März 2020
Nachmittag

Die Kick-off Veranstaltung ist 
für alle Kinder und Jugendliche von 
Warth-Weiningen und Umgebung ge-
dacht. Auch Kinder, die nicht an der 
Aufführung teilnehmen können, sind 
herzlich eingeladen.

Achtung! Die Probetermine wer-
den neu gesetzt, nicht unbedingt in 
den Heuferien, so dass alle mitma-
chen können.

Mit der professionellen Theaterpä-
dagogin, Simona Hofmann, haben wir 
jemanden gefunden, der dieses Projekt 
begleitet und die Kinder und Jugendli-
chen nach ihren Fähigkeiten unterstüt-
zen kann.

Die Organisation und Finanzierung 
des Projekts übernimmt die Ökumeni-
sche Frauengemeinschaft Warth-Weinin-
gen.

Wir freuen uns über viele begeisterte 
Kinder und Jugendliche! 

Anmeldung für Kick-off Veranstal-
tung und weitere Informationen bei: 

Mirjam Frei
mirjamfrei@gmx.ch 
052 740 01 59 

oder 
Yvonne Kramer
y.kramer@gmx.ch
052 740 00 88
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Fleischmann Immobilien AG    Telefon 052 722 14 10   info@fleischmann.ch    www.fleischmann.ch

Für Immobilien: Fleischmann
Wollen Sie schnell und sicher Ihr Haus, Ihre 
Wohnung verkaufen? Unsere professionellen 
Liegenschaftsexperten beraten Sie gerne. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Die Druckerei in 
Frauenfeld.

Nicht nur für diese 
Broschüre.

30 JAHRE GENIUS MEDIA AG
Zürcherstr. 180 | 8500 Frauenfeld
052 723 60 70 | www.geniusmedia.ch

BISAG Küchenbau AG

Zürcherstrasse 79

8500 Frauenfeld

T 052 725 06 06

www.bisag.ch

Alles aus einer Hand

• Beratung, Planung, Montage

• Küchen made in Switzerland

• Ausstellung mit innovativen Küchenideen

• grösster ELBAU-Partner der Ostschweiz
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Die Institution Schloss Herdern fei-
ert dieses Jahr ihr 125-jähriges Be-
stehen. Im Jahre 1895 eröffnete der 
Verein Arbeiterkolonie Herden in 
den Schlossgebäuden ein Männer-
heim für Wanderarbeiter, Obdachlo-
se und Strafentlassene, welche zur 
damaligen Zeit der Wirtschaftskrise 
keinerlei staatliche Unterstützung 
bekamen.

Schloss Herdern 
hat einen 
Grund zum Feiern

Seit der Gründung gab es viele Ver-
änderungen und Entwicklungen. Mittler-
weile nennt sich die Institution Schloss 
Herdern und aus den Kolonisten sind 
Klienten geworden, die nach agogischen 
Richtlinien betreut und angeleitet wer-
den. Geblieben sind die offenen Türen 
für diejenigen, die den Boden unter ih-
ren Füssen verloren haben. Im Laufe der 
Jahre hat sich das Angebot der Instituti-
on immer weiter den Bedürfnissen der 
Menschen in besonders schwierigen Le-
benssituationen angepasst. Oder wie es 
Geschäftsleiter Armin Strom formuliert: 
«Hier kann man ankommen, zu sich kom-
men – für eine gewisse Zeit oder auch 
dauerhaft.»

Schloss Herdern ist ein Ort für Menschen, die ihren Platz in der Gesellschaft verloren haben (Historische Aufnahme um das Jahr 1930)

Herzliche Einladung 
zum Tag der offenen Tür

Im Rahmen der Jubiläumsfeierlich-
keiten findet am Samstag, 27. Juni 2020, 
ein Tag der offenen Tür statt, an dem sich 
Interessierte von 10 bis 17 Uhr einen Ein-
blick in die Arbeit von Schloss Herdern 
verschaffen können. 

Ziel ist es, die Bevölkerung mit der 
Institution zu vernetzen, um eventuelle 
Vorurteile und Hemmschwellen zu über-
winden und einen ungezwungenen Aus-
tausch zu fördern. Für das leibliche Wohl 
wird bestens gesorgt. 

Leitung, Mitarbeitende und Klienten 
freuen sich auf einen erlebnisreichen 
und spannenden Tag mit vielen Gästen. 
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Rückblick

Spielgruppe Seifeblöterli 
ist gut unterwegs

Die Spielgruppe Seifeblöterli erfreut 
sich an regem Zuwachs. Am 5. Dezember 
durften die Kinder Gritibänze backen 
und bekamen Besuch von Samichlaus 
und Schmutzli.

Die Spielgruppe darf an ausgewähl-
ten Tagen das Waldstübli des Kindergar-
tens auf dem Gut Lenzberg benützen, was 
den Kindern sichtlich Freude bereitet. 

Auf neue Gesichter freut sich die 
Spielgruppe.  

Infos und Anmeldung finden Sie auf 
der Homepage der Gemeinde oder direkt 
über die Spielgruppenleiterin 

Sandra Spiller
E-Mail: sanspi12@gmail.com
Mobile: 078 604 19 25

Adventsfenster

Der Gemeinderat Warth-Weiningen 
hat im vergangenen Dezember 2019 ein 
Adventsfenster gestaltet und alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner von Warth-
Weiningen am 17. Dezember zu einem 
Apéro auf dem Begegnungsplatz «Vogel-
halde» in Weiningen eingeladen.

Der Anlass stiess auf reges Interesse. 
Für die zahlreiche Teilnahme, die inter-
essanten Gespräche und das gemütliche 
Beisammensein möchte sich der Gemein-
derat Warth-Weiningen recht herzlich 
bei Ihnen bedanken. 

Rund um Weihnacht und Neujahr
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Die Warth-Weininger-Kinder waren 
am Silvesterwecken auf den Gassen 
und wünschten der Einwohnerschaft 
ein gutes neues Jahr.

Text Simone Held
Bilder Thomas Held und Gaby Häuptli

Das muss ein Fehlalarm sein. Um 
03.15 Uhr klingelt der Wecker! Doch das 
ist richtig so. Silvesterwecken ist ange-
sagt. Der letzte Tag im Jahr wird traditio-
nell zelebriert. Am allerliebsten überbrin-
gen die Kinder ihre Neujahrswünsche 
persönlich an der Tür. Wenn keine Gabe 
im Briefkasten gefunden wird, ist es auch 
nicht schlimm. Im Gegenteil, dies bedeu-
tet für die Kinder, «lärmt, was das Zeug 
hält»! Darin sind alle Spitzenklasse! Klin-
geln an der Tür bei dunklem Haus, wenn 
die Bewohner noch schlafen, braucht 
schon etwas mehr Mut!

Die erwachsenen Begleiter im Hinter-
grund brauchen an diesem Morgen nur 
ein Wort: PSSSTTT. Bei gefüllten Brief-
kästen bleibt man ruhig, so will es der 
Brauch. Ganz schön schwierig! Lärmen 
macht viel mehr Spass!

Zufrieden mit den gesammelten Ga-
ben geht es nach dem Schlusskonzert 
auf den Schulhausplatz an die Wärme. 
Wienerli mit Brot, Senf, Ketchup und Ma-
yonnaise passen auch um 6.30 Uhr in der 
Früh.

Die 28 teilnehmenden Kinder sind 
glücklich, aus so vielen feinen Gaben et-
was auszusuchen. Der ebenfalls geteilte 
Batzen lässt alle strahlen und die müden 

Spitzenklasse im Lärmen

Gesichter bekommen sofort wieder Ener-
gie.

Allen Gabenspendern sei an dieser 
Stelle herzlich gedankt!

Auch für die anwesenden Erwachse-
nen gibt es bei der Teilete ein Schmun-
zel-Erlebnis. Ein Kind erkennt auf dem 
Gabentisch sein selbstgemachtes kulina-
risches Geschenk wieder, welches es den 
Nachbarn zu Weihnachten geschenkt 
hatte… Die Welt ist klein, und die Au-
gen der Kinder nach diesem aufregenden 
Morgen auch. 

Ein spezieller Applaus geht an die 
Begleiter und organisierenden Familien 
Häuptli, Kutter und Held. HERZLICHEN 
DANK!

Aufruf
Helfer und Helferinnen gesucht

28 Kinderhände gingen in die Höhe, als 
gefragt wurde, wem das Silvesterwe-
cken gefallen hat.
28 Kinderhände gingen in die Höhe, als 
gefragt wurde, wer 2020 wieder beim 
Silvesterwecken dabei sein möchte.
Rechnerisch gesehen ist es einfach, 
gehen jetzt 28 Papa oder Mama Hände 
in die Höhe, wenn wir jetzt fragen, wer 
dieses Jahr am Silvesterwecken mit-
hilft?

Wir suchen: Organisatoren oder helfen-
de Personen für das Silvesterwecken. 
Einmalige Stimmung garantiert!

Helft mit, diesen Brauch pulsieren zu 
lassen! Eine fixe Verpflichtung ist nicht 
nötig, wenn wir genügend Helferinnen 
und Helfer finden, um die Einsätze auf 
mehrere Personen zu verteilen!

Wir hoffen auf eure Kontaktaufnahme. 
Familie Häuptli, 052 721 19 45 
oder Familie Held, 079 373 02 69

Wir zählen auf euch, damit auch in die-
sem Jahr ein lärmiges, gutes neues Jahr 
gewünscht werden kann; ansonsten 
bleibt es still… 

Die «Höllen-Lärm-Maschine» wartet auf ihren nächsten Einsatz
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Sanitäre Anlagen
Spenglerei

Blitzschutz
Heizungsbau

schiffmann 
transport AG 

8532 weiningen

Kippertransporte   
Muldenservice   
Entsorgungen

Tel. 052 747 24 44    
Fax 052 747 24 45    

Mob. 079 343 83 83

Kunst rund um's

Plättli.
Die

Juchstrasse 27
8500 Frauenfeld

Tel. (052) 721 98 06
Fax (052) 721 42 72

info@interkeramik-perolini.ch
www.interkeramik-perolini.ch

GEHRING
      ELEKTRO AG
FRAUENFELD

 Elektroinstallationen
 Neu-und Umbauten
Hungerbüelstrasse 17 · 8500 Frauenfeld
Tel. 052 721 14 16 · Fax 052 720 15 51
mail@gehring-elektro.ch
www.gehring-elektro.ch

Moni Lang | Restaurant Alpenblick                                                                
Kirchweg 1 | 8532 Warth- Weiningen 

052 558 33 53 | alpenblick-weiningen.ch

Hier ist es gemütlich.

Ihr Partner für 
alle Fälle!
• Vielseitiges Angebot
• Günstige Preise
• Beratung und Dienstleistung
• und vieles mehr...

LANDI Hüttwilen 
u. Umgebung
8536 Hüttwilen
Tel. 052 748 00 44
www.landihuettwilen.ch

VOLG Laden Rossweid
8536 Hüttwilen
Tel. 052 747 17 48

Vielseitig und kompetent
Volg und LANDI ganz in Ihrer Nähe
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Wir möchten ganz herzlich Danke sagen 
für die vielen offenen Türen, die wir in 
diesem Jahr vorfinden durften. 

Wir hoffen, dass wir ein kleines Stück 
Frieden in den Libanon bringen konnten 
und das konnten wir nur dank Ihrer 
Hilfe. 

Für das Sternsinger-Team 
Beatrice Bühler



Seite 40 räblus | Nr. 102 | März 2020

Veranstaltungskalender März – Juli 2020
März        
06.03.-08.03. Skiweekend TV TV Warth-Weiningen    
06.03. Generalversammlung Schützengesellschaft Warth-Weiningen  
08.03. Führung im Kunstmuseum: Die aktuellen Ausstellungen Kunstmuseum Thurgau    
11.03. Mittagstisch IG Generationen  IG Generationen     
13.03. Generalversammlung Verschönerungsverein Warth-Weiningen  
14.03. Häckseldienst Gemeinde Warth-Weiningen    
14.03. Altpapiersammlung Turnverein      
17.03. Kirchgemeindeversammlung Evangelische Kirchgemeinde Warth-Weiningen  
17.03. Frauen-Kunst-Club: Dietrich & Co. - Kultur in der Provinz Kunstmuseum Thurgau    
18.03. Spielplatztreff Breite IG Spiel- und Begegnungsplatz Breite   
18.03. Frauen-Kunst-Club: Dietrich & Co. - Kultur in der Provinz Kunstmuseum Thurgau    
20.03. Jahresversammlung Dorfverein Weckingen - Weiningen   
21.03. Chnopf-Börse Ökumenische Frauengemeinschaft   
22.03. Kinderworkshop: Pinsel, Pixel und Pailletten - Neue Malerei Kunstmuseum Thurgau    
22.03. 5. Ittinger Sonntagskonzert Stiftung Kartause Ittingen    
24.03. Geschichte(n) erzählen - ein Gespräch mit Alex Capus Gemeinde Warth-Weiningen    
27.03.  Stammtisch IG Generationen     
        
April        
Jeden Sa./So.  Weindegustation Klosterladen, 14.00 - 17.30 Uhr Stiftung Kartause Ittingen    
04.04. Häckseldienst Gemeinde Warth-Weiningen    
11.04. Mittagstisch IG Generationen IG Generationen     
23.04. Spielplatztreff beim Schulhaus IG Spielplatz     
24.04. Stammtisch IG Generationen     
29.04. Schulgemeindeversammlung Primarschule Warth-Weiningen   
30.04. Ü30 Party im Lenzberg OK Team Ü30 Party     
        
Mai        
Jeden Sa./So. Weindegustation Klosterladen, 14.00-17.30 Uhr Stiftung Kartause Ittingen    
01.05. Tag der offenen Kellertüren Stiftung Kartause Ittingen    
06.05. Wald-Treff bei der Feuerstelle westlich der Kartause Ittingen Ökumenische Frauengemeinschaft   
11.05. Mittagstisch IG Generationen IG Generationen     
16.05. Spielplatztreff Breite mit Bräteln und Kinderflohmarkt IG Spielplatz    
19.05. Rechnungsversammlung Katholische Kirchgemeinde FrauenfeldPlus  
21.05. Dorfbegehung IG Generationen     
29.05. Stammtisch IG Generationen     
29.05.-01.06. Ittinger Pfingstkonzerte Stiftung Kartause Ittingen    
   
Juni         
jeden Sa./So. Weindegustation Klosterladen, 14.00 - 17.30 Uhr Stiftung Kartause Ittingen    
05.06. Rechnungsgemeindeversammlung Politische Gemeinde Warth-Weiningen   
10.06. Wasser-Plausch an der Seebachschlaufe Ökumenische Frauengemeinschaft    
11.06. Mittagstisch IG Generationen IG Generationen     
12.06. Schnellster Warth-Weininger TV Warth-Weiningen    
14.06. Jugitag in Wängi TV Warth-Weiningen    
17.06. Altpapiersammlung Verschönerungsverein Warth-Weiningen  
     
Juli        
04.07. Grillplausch Verschönerungsverein Warth-Weiningen 
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Aus der evangelischen Kirchgemeinde

Besondere Anlässe der evang. Kirchgemeinde Warth-Weiningen und gemeinsame Anlässe 
zusammen mit der evang. Kirchgemeinde Uesslingen

März 2020
Fr. 06.  20.00 Uhr Weltgebetstag 2020 - Zimbabwe, Kirche Weiningen
So. 08.  10.15 Uhr  Gottesdienst, Kirche Weiningen
Di 10.  19.00 Uhr  150Himmel - «Ein Abend über Hildegard von Bingen», Pfr. B. Harnickell, 
   Kirchgemeindehaus Weiningen
So. 15. 10.15 Uhr  Gottesdienst, Kirche Weiningen
Di. 17. 20.00 Uhr  Kirchgemeindeversammlung Warth-Weiningen, Kirchgemeindehaus Weiningen
So. 22. 10.15 Uhr  Gottesdienst, Kirche Weiningen
Fr.  27. 14.00 Uhr  Themennachmittag, Referent Kurt Philipp, «Auf den Spuren der Eisbären», 
   Chilegmeindhuus Uesslingen
So. 29. 10.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst am Suppentag, Mehrzweckhalle Vogelhalde

April 2020
So. 05.  10.15 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst, Kirche Uesslingen
  18.00 Uhr  Vesperfeier zum Palmsonntag, Kartause Ittingen
Do. 09.  20.00 Uhr  Abendmahlsfeier zum Gründonnerstag, Klosterkirche Kartause Ittingen
Fr. 10.  10.15 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst an Karfreitag mit Abendmahl, Kirche Weiningen
  20.00 Uhr  Das Ende der Zeit, Christian Klischat, Theater zum Karfreitag, Kartause Ittingen
So. 12. 10.15 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst an Ostern mit Abendmahl, Kirche Uesslingen
  20.00 Uhr  Österliche Taizé-Feier, Klosterkirche Kartause Ittingen
So. 19.  10.15 Uhr  Gottesdienst, Kirche Weiningen
Sa. 25. 19.00 Uhr  Gemeinsamer Popularmusik-Gottesdienst, Kirche Weiningen
So. 26. 17.00 Uhr  Konzert der Musikgesellschaft Uesslingen und des Männerchor Buch, 
   Kirche Uesslingen

Mai 2020
So. 03. 10.15 Uhr  Gottesdienst mit Taufe von Finn Zellweger, Kirche Weiningen
  18.00 Uhr  Vesper zum keltisch-christlichen Festkreis, Klosterkirche Kartause Ittingen
So. 10. 08.00 Uhr  Am Morgen unterwegs zur Mitte, Öffentliche Labyrinth-Begehung, Kartause Ittingen
  10.00 Uhr  Gemeinsamer Konfirmations-Gottesdienst, Kirche Uesslingen
So. 17.  10.15 Uhr  Gottesdienst, Kirche Weiningen
Do. 21.  10.15 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst an Auffahrt, Sebastianskapelle, Buch
So. 24. 10.15 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst, Kirche Uesslingen
So. 31. 10.15 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst an Pfingsten mit Taufe von Emilia Stahel 
   und Abendmahl, Kirche Weiningen

Juni 2020
So. 07.  10.15 Uhr  Gottesdienst, Kirche Weiningen
  14.00 Uhr  Der Duft des Thymians, Sinnlicher Gang durchs Thymianlabyrinth, Kartause Ittingen
  18.00 Uhr  Segnungsvesper, Klosterkirche Kartause Ittingen
So. 14. 10.15 Uhr  Gemeinsamer Familiengottesdienst mit Religionsschüler/innen 5./6. Klassen 
   mit Abendmahl, Kirche Uesslingen
Sa. 20.  19.00 Uhr  Gemeinsamer Popularmusik-Gottesdienst, Kirche Uesslingen

Aktuellste Infos unter: www.ref-weiningen.ch
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Samstag, 9. Mai Kirche WarthSamstag, 19. September Kirche Uesslingen
Samstag, 12. Dezember Kirche Warth

Einladung zum 
Fiire mit de Chliine

jeweils um 17.00 Uhr

Fiire mit de Chliine sind Kleinkinder-Gottesdienste für Familien 
mit Kindern ab ca. 2 Jahren. Eine spannende Geschichte steht 
im Mittelpunkt. Mit Singen und Beten runden wir unsere Fei-
ern ab. Die Feiern dauern ca. eine halbe Stunde und nach dem 
Gottesdienst laden wir jeweils zu einem kleinen Snack ein. Die 
Kinder dürfen kreativ tätig sein und ein „Bhaltis“, das uns an die 
Geschichte erinnern wird, basteln.Jüngere Geschwister sind herzlich willkommen. Sollten sie der 

Feier nicht mehr folgen mögen, können sie jederzeit nach draus-
sen gehen, oder auch in den Pfarreisaal in dem wir uns nach dem 
Gottesdienst treffen.
Es freut sich das ökumenische Gottesdienst-Team
Mirjam Brüllhardt, Beatrice Bühler, Gaby Häuptli, Rebekka Hofer 
und Priska Zimmerli

Jugendgottesdienst Mittelstufe27. März 17.00 Uhr Kirchgemeindehaus Weiningen
17. April 17.00 Uhr Chilegmeindhuus Uesslingen
19. Juni 17.00 Uhr Kirchgemeindehaus Weiningen
28. August 17.00 Uhr Chilegmeindhuus Uesslingen
23. Oktober 17.00 Uhr Kirchgemeindehaus WeiningenJugendgottesdienst Sekundarstufe27. März 19.00 Uhr Kirchgemeindehaus Weiningen

17. April 19.00 Uhr Chilegmeindhuus Uesslingen
19. Juni 19.00 Uhr Kirchgemeindehaus Weiningen
28. August 19.00 Uhr Chilegmeindhuus Uesslingen
23. Oktober 19.00 Uhr Kirchgemeindehaus Weiningen

Einladung Jugendgottesdienste
2020
Mit den Jugendgottesdiensten möchten wir dir altersgerechte und abwechslungsreiche Got-tesdienste anbieten, die dir Gedanken mit auf deinen Weg geben.

Nächste Treffen

 
25. März

 
29. April

 
24. Juni

 
26. August

 
30. September

 
28. Oktober

 
16. Dezember 

Einladung Mittelstufentreff

Für alle Buben und Mädchen 

von der vierten bis zur sechs-

ten Klasse.

17.30 - 20.00 Uhr

Kirchgemeindehaus 

Weiningen

Anmeldung bei Moni Lenz, 

052 746 12 42 / 079 451 56 21, lenz-buch@bluewin.ch

Anmeldung bitte zwei Tage (Montagabend) vor dem Treff! 

Wir freuen uns auf euer kommen!

6. März20. März17. April8. Mai5. Juni19. Juni3. Juli
Bei Fragen gibt Pamela Feller gerne Auskunft:

079 812 15 09, pamela.feller@leunet.ch

Das LeiterInnen-Team freut sich auf euch!

Nino Bianchin, Pamela Feller, 

Marius Hasenfratz, Alex Kübler und Sara Meister

Einladung 
JugendtreffUesslingen2020

Im Chilegmeindhuus 
ab 20.00 bis 23.00 Uhr

DER TREFFPUNKT FÜR ALLEAB DER 1. OBERSTUFE 
JEWEILS FREITAGS

Einladung KiKiMo

Warth-Weiningen

Samstags 9.30 - 11.30 Uhr

im Kirchgemeindehaus 

Weiningen

Samstag, 14. März 9.30 Uhr KiKiMo

Samstag, 25. April 9.30 Uhr KiKiMo

Samstag, 09. Mai 9.30 Uhr KiKiMo

Samstag, 13. Juni 9.30 Uhr KiKiMo

Samstag, 27. Juni 9.30 Uhr KiKiMo

Samstag, 22. August 9.30 Uhr KiKiMo

  

Für alle Kinder konfessionsunabhängig von 4 - 10 Jahren.

Kontakt:   Mirjam Bachofner, 052 740 04 36, 

  mirjam.bachofner@bluewin.ch

Weitere Informationen fi nden Sie unter:

www.kikimo.ch oder www.ref-weiningen.ch

Das KiKiMo-Team freut sich auf euch!

Chile-Pinnwand
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Aus der Katholischen Kirchgemeinde Frauenfeld PLUS
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Aus der Katholischen Kirchgemeinde Frauenfeld PLUS

Fr, 17. Juni 09.00  Eucharistiefeier, Kirche Kartause Ittingen
So, 19. Juni 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
Fr, 24. Juni 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
Fr, 1. Juli 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
Fr, 8. Juli 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
So, 10. Juli 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
Fr, 15. Juli 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
So, 17. Juli 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
Fr, 22. Juli 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
Fr, 29. Juli 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
Fr, 5. August 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
Fr, 12. August 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
Fr, 19. August 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
So, 21. August 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
Fr, 26. August 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth

Immer gut informiert: www.kath-frauenfeldplus.ch

Erstkommunion in 
Hüttwilen 

Text Andreas Stüdli,
Pastoralassistent i. A.
Foto: Vinzenz Zahner

«En wunderbare Tag hät üs de Herr 
hüt gschenkt». Diese Worte aus dem Er-
öffnungslied wurden regelrecht Sinnbild 
für den ganzen Tag. Bei schönstem Früh-
lingswetter durften am vergangenen 10. 
April 2016, acht Kinder aus den Gemein-
den Herdern, Hüttwilen und Warth-Wei-
ningen, zum ersten Mal die Heilige Kom-
munion empfangen. 

Unter dem Motto «Jesus üses Liecht» 
feierten Rahel Good, Levano Krähemann, 
Raffael Loser, Lisa Sophie Marthaler, Ur-
sin Mosimann, Julian Ohnemus, Valeria 
Stillhard und Alexia Tassone ihr grosses 
Fest.

Immer gut informiert: 
www.kath-frauenfeldplus.ch

Kinderbibelwochenende
Unter der Motto «Circus Talentino: 

Das Kleine kommt Gross raus» erlebten 
während zwei Wochen über 170 Kinder 
abwechslungsreiche Gemeinschaftstage 
verbunden mit biblischen Geschichten. 
Neben viel Liedersingen erlebte die Kin-
derschar jeden Tag einen kurzen Thea-
terimpuls, wo sie in eine neutestamentli-
che Bibelgeschichte eingeführt wurde.  

Suppentag Warth-Weiningen 

Die katholische Pfarrei St. Anna Frau-
enfeld und die evangelische Kirchge-
meinde Warth-Weiningen laden herzlich 
zum ökumenischen Suppentag am Sonn-
tag, 29. März 2020, ein. 

Um 10.30 Uhr beginnt der ökumeni-
sche Gottesdienst in der Mehrzweckhal-
le Warth-Weiningen unter der Mitwir-
kung vom Jodelchörli vom Chlingeberg. 
Anschliessend sind alle eingeladen zum 
feinen Suppenessen. 

Liebe Leserinnen und Leser

Sie erhalten die räblus frei Haus. 
Nicht zuletzt dank unseren Inserenten. 

Bitte berücksichtigen Sie diese 
Unternehmen bei Ihren nächsten 
Einkäufen.

räblusräblus

Wir freuen uns, wenn Sie kommen, 
mit uns Gottesdienst feiern und gemein-
sam essen.

Katholische und Evangelische 
Kirchgemeinden

Ökumenische Frauengemeinschaft
Warth-Weiningen
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Der seit 15 Jahren in der Gemeinde 
stattfindende Spielplatztreff wird auch 
in Zukunft zustande kommen. 

Der Spielplatztreff wurde im Frühling 
2005 von Gaby Häuptli und Bettina Meis-
ter ins Leben gerufen und von den beiden 
während mehr als 10 Jahren geführt. An-
schliessend wurde er von Sarah Lüscher 
und Daniela Castro übernommen, welche 
nun per Anfang 2020 von gleich vier 
Nachfolgerinnen abgelöst werden. Der 
Treff wird künftig in gewohnter Weise 
weiterführt.

Sibille Frei, Claudia Waldmeier, Sa-
rah Müller und Martina Dickenmann 
sind Mütter von kleinen Kindern im Al-
ter zwischen eins und fünf Jahren und 
freuen sich auf viele tolle Treffen mit 
Kindern jeden Alters und deren erwach-
sener Begleitung.

Die Treffen finden unverbindlich 
statt, es bedarf keiner An- oder Abmel-
dung. Das freie gemeinsame Spielen und 
Spass sollen dabei für die Kinder, Gesel-
ligkeit und die Möglichkeit zum Plaudern 
für die Erwachsenen im Zentrum stehen. 

Die Treffdaten werden wie bisher in 
der räblus, per Chat und an den gängigen 
Anschlagbrettern der Gemeinde ange-
zeigt. 

Martina Dickenmann 
Sibille Frei 
Sarah Müller 
Claudia Waldmeier

Samstag, 16. Mai 2020*
* inkl. Kinderflohmarkt, 16.30 Uhr 
(Infos durch Nicole Arnold, 076 568 62 35)

Freitag, 19. Juni 2020
Verschiebedatum bei Schlechtwetter:

Freitag 26. Juni 2020

Ab 16.30 Uhr Spielplatz-Treff
Ab 17.00 Uhr Lagerfeuer 

IG Spiel- und Begegnungsplatz Breite 
und Spielplatz-Treff «Chli und Gross»

GRILLPLAUSCH
mit Volleyball, Badminton, Fussball,...

Spiel- und Begegnungsplatz Breite Warth

Esswaren und 
Getränke 

bitte selber 
mitbringen.

Nur bei 
trockener 

Witterung!

Die letzten Seiten

Der Spielplatztreff 
wird fortgeführt
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Die letzten Seiten

Pro Senectute Thurgau erledigt 
Ihre Steuererklärung prompt und 
kompetent

Pro Senectute Thurgau erstellt Steuerer-
klärungen, berät und überprüft Steuer-
veranlagungen für ältere Menschen. Wir 
entlasten von administrativen Arbeiten, 
die nicht mehr selber ausgeführt wer-
den können. Unsere Tarife sind sozial 
verträglich. Sie profitieren von unserer 
langjährigen Erfahrung. 

Gerne geben wir Auskunft:
Pro Senectute Thurgau
Rathausstrasse 17
8570 Weinfelden
Tel. 071 626 10 86
info@tg.prosenectute.ch
www.tg.prosenectute.ch

Regio - Treff - Pro Senectute

Die räblus gratuliert allen Jubilaren 
recht herzlich. Falls jemand nicht möchte, 
dass seine Geburtstagsdaten veröffent-
licht werden, möge er sich bitte melden.

Jubilare von März bis Mai 2020
07.03.1940 Glur-Mühlethaler
 Anna Katharina 80
10.03.1940 Vogt-Bommeli Ursula 80 
11.04.1925 Badertscher-Langhart
 Ernst 95 
14.04.1939 Weber-Ausderau 
 Margaretha 81 
15.04.1937 Waser-Frauenfelder
 Heinrich 83 
24.04.1937 Ruchti Daniel 83 
26.04.1937 Wettstein-Bieri Walter 83 
03.05.1936 Link-Würth Marliese 84 
04.05.1930 Osterwalder Elfriede 90
14.05.1937 Zürcher-Tonke Rolf 83 
19.05.1931 Romer-Luther Urs 89 
30.05.1934 Rast-Bänninger Elsbeth 86
 

Gratularium

Mehrzweckhalle Pfyn
Samstag, 14. März 2020
14.00 Uhr 

Türöffnung: 13.15 Uhr
Eintritt frei (Kollekte)

Programm: 
- Städtlimusik Pfyn
- Offizielle Begrüssung 
- durch Gemeindepräsidentin 
- Jacqueline Müller
- Jugi X-Trem Pfyn
- Fürwehrchörli Pfyn
- Tanzgruppe Pro Senectute
 
Pause

 
- Akronis lustige Akrobatikgruppe
- Margrit Möri + Helga Lehrka  
- Schwyzerörgeli

Die Ortsvertretungen der Ortschaften: 

Pfyn, Dettighofen, Herdern, Müllheim, 
Warth-Weiningen, Homburg-Hörstetten, 
Hörhausen, Uesslingen, Lanzenneun-
forn, Felben- Wellhausen, Buch b. 
Frauenfeld und die Helfer (-innen) 
freuen sich auf ein volles Haus.

Feldenkrais – leichter durchs Leben 
gehen
Neuer Feldenkrais Kurs der Rheuma-
liga Thurgau in Frauenfeld

Mit der Feldenkrais-Methode wird 
das Körperbewusstsein geschult und ver-
feinert. Das Bewegungsrepertoire wird 
vergrössert, muskuläre Verspannungen 
werden abgebaut und die Koordination 
verbessert.

Die langsamen, achtsam ausgeführten 
Bewegungen sind unabhängig vom Alter 
ausführbar und bringen Sie zu mehr kör-
perlicher Freiheit und Leichtigkeit.

Montag, 18.00 – 18.50 Uhr (wöch.)                                                                       
Kurs, 2: Dienstag, 17.00 - 17.50 Uhr                                                                                            
Leitung Franziska Ochsner, dipl. Felden-
kraislehrerin

Kursort: Mehrzweckraum Obstgarten, 
Bsetzistrasse, 8500 Frauenfeld 

Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Es 
besteht die Möglichkeit eine Probelekti-
on zu besuchen.

Auskunft, Kursprogramm und 
Anmeldung unter:

Rheumaliga Thurgau: 
www.rheumaliga.ch/tg
8280 Kreuzlingen
Holzäckerlistrasse 11b
Telefon 071 688 53 67
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Mich freut …

wenn am 30. April 2020 wieder mög-
lichst viele Warth-Weininger an die Ü30 
Tanzparty im Lenzberg kommen. Sehr 
gute Musik und Stimmung garantiert.

Pius Krähemann und OK Team

Mich freut …

dass die Ökumenische Frauengemein-
schaft die schöne Tradition der Advents-
fenster im vergangenen Jahr wiederum 
durchführte. Es ist eine Freude, die Fens-
ter mit ihren Bewohnern zu besuchen. 

Beatrice Bühler

Die letzten Seiten

Uns freut …

dass Jung und Alt trotz wechselhaf-
tem Wetter die Adventsfenster-Eröffnung 
auf dem Spiel- und Begegnungsplatz Brei-
te genossen haben. Das Hüttli wurde 
erneut zum schmuckvollen Weihnachts-
stall umgestaltet, dieses Jahr mit dem 
Besuch einer Hirtenfamilie. 

Ein grosser Dank an Familie Hof-
mann und Helferinnen, die mit den drei 
Ponys Trojka, Latino und Matcho das 
sehr geschätzte Reiten ermöglichten. Vie-
len Dank auch allen anderen, die diesen 
Anlass irgendwie unterstützten.

IG Spiel- und Begegnungsplatz Breite

Bild Daniela Strasser
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Uns freut …

dass so viele Mitbewohner beim ers-
ten Quartierfondue an der Dorfstras se 
17 in Weiningen dabei waren und den 
Abend so richtig genossen haben. 

Cornelia und Werner Knöpfli, 
Coni Stäheli, Albert Germann

Mich freut …

dass ich von den rund 160 «Zettel», 
die ich beim Wasserzählerablesen im De-
zember bei den abwesenden Abonnenten 
in den Briefkasten legte, zeitgerecht ca. 
150 mit dem aktuellen Zählerstand zu-
rückerhielt.

Robert Müller

Wir freuen uns …

über die Dankeskarte von Regie-
rungsrat Jakob Stark. Ausgelöst hat sie 
an der letzten Gemeindeversammlung  
eine ironische Bemerkung über das vie-
le Geld, das unsere Gemeinde an den 
Finanzausgleich überweist, ohne je ein 
Dankeschön zu erhalten. 

Welche Überraschung, der Regie-
rungsrat hat darauf reagiert!  Das möch-
ten wir Ihnen, liebe Steuerzahlende, 
nicht vorenthalten.

Der Gemeinderat Warth-Weiningen

Die letzten Seiten
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Waagrecht:
2    Tonsilbe
5     kurze Lichtstrahlen
7     Ingenieur-Titel
10   liegt am Fusse des bekanntesten Schweizer Berges
14   Reit- und Lasttier
16   ital. Zustimmung
17   Berg im Oberengadin
19   heisst im Film Piz Gloria
21   Gipfel im Alpstein
24   Autokennzeichen der Schweiz
25   so ist es auf den höchsten Gipfeln
26   Teil Nordamerikas
28   Staat in 26 waagrecht
29   Form des engl. Verbs «haben»
31   Berggipfel im Berner Oberland
34   frz. Pronomen
35   Berg im Kanton Fribourg
37   er bedroht die Bewohner des Bergells
38   Tonsilbe
39   der imposante Berg trägt den Namen eines 
 Sternzeichens
43   Ort bei Chur
44   Hausberg der Luzerner
46   katzenartiges Raubtier
47   erfrischt und reinigt
49   Gipfel bei Bad Ragaz
51   männl. Vorname
52   Gipfel im Valser Tal
58   Berg bei St.Moritz
59   Aussichtsberg im Berner Oberland
62   Insekt, liebt Süssigkeiten
65   darin schläft der Romand
66   chem. Zeichen für Natrium
67   dem Namen nach gefährlicher Berg bei Grindelwald
70   Alter, frz. und engl. 
71   Gegenteil von kontra
73   wie 24 waagrecht
74   Label einer Outdoorjacken-Marke, spez. 
 gebirgstauglich
75   nicht kompliziert
76   Bergrücken im Jura
77   bei gutem Wetter von Warth-Weiningen aus 
 zu sehen

Senkrecht:
1 weltbekanntes Bergrestaurant im Alpstein
2 scheues Rotwild
3 Eidgenössisches  Lebensmittel-Inspektorat
4 Aussichtsberg im Kanton Obwalden
5 männl. Vorname
6 Krankheitserreger
7 männl. Vorname
8 kurzer Sportverein
9 ital. Artikel
10 soviel wie campieren
11 kurzes Einerzimmer
12 Fluss in Nordwesteuropa, mündet bei Rotterdam
13 machen
15   quälendes Empfinden, versagt zu haben, oder bei Entblössung
16   Bewohner des Balkans
18   dort hat wieder Beat Feuz das Rennen gewonnen
20   wie 7 waagrecht
22   tierisches Fett
23   Berggipfel bei Davos mit Schnee- und Lawinenforschungs-  
 Institut
27   Autokennzeichen eines Voralpenkantons
30   ein Viertausender bei Saas Fee
32   Klang, Geräusch
33   militär. Untersuchungskommission
34   Gipfel im Glarnerland
36   kurzer weibl. Vorname
40   Nachname (von hinten)
41   Kurzer Fussball-Club
42   Jasskarte
44   höchster Berg in Mittelbünden
45   Berg östlich des Walensees
47   Kinder und Maurer brauchen ihn
48   hohe Bergkette in Südamerika
50   Homo sapiens
53   Initialen eines einstigen Schulpflegers von Warth-Weiningen
54   krieggeplagtes Land (etwas verdreht)
55   erhellt die Dunkelheit
56   Stadt am Bodensee
57   Strom in Afrika
60   bekannt durch seine Nordwand
61   erhebt sich zwischen Emmental und Entlebuch
63   Woll-Lieferant
64   Nachname einer unserer Regierungsrätinnen
68   Lebensbund
69   Königin der Innerschweiz
72   Regula Alder, Chur



Es geht hoch hinaus!
1  2 3  4  5 6 7 8 9  10 11  12  13 

14 15   16   17     18 

19      20      21  22     23 

24   25     26  27  28   

29  30  31     32  33      34 

 35  36        37    
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Die eingekreisten Buchstaben ergeben den Zahlen nach das Lösungswort.
Viel Spass beim Hirntraining!

Füllen Sie das Kreuzworträtsel aus und senden Sie die Lösung bis am 
15. April 2020 an:
Margrit Arnold, Weingartenstrasse 21, 8532 Weiningen, oder per E-mail an 
fam.arnold@bluewin.ch.

Nur dann haben Sie die Chance, eine Tageskarte der Gemeinde zu 
gewinnen und so einen erlebnisreichen Reisetag, vielleicht sogar hoch 
hinaus, zu geniessen.

Das Lösungswort des letzten Rätsels heisst 
RACLETTE.
Den Preis gewonnen hat Rolf Zürcher, Kirchgasse 18, 8532 Warth. 
Herzliche Gratulation!



räblusräblus

Bild Sandro Schmid

Quinoa wird nicht nur in den Anden, 
sondern auch in der Schweiz angebaut. 
Das sogenannte Scheingetreide hat in den 
vergangenen Jahren den Weg nach Euro-
pa gefunden. Der glutenfreie Superfood 
wird auch als Andenhirse bezeichnet. Qui-
noa besitzt ähnliche Inhaltsstoffe wie die 
echten Getreidearten, gehört aber zu den 
Gänsefussgewächsen. 

Der Gutsbetrieb der Kartause Ittingen 
hat erste Erfahrungen mit dem Anbau ge-
macht.
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